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Rochlitzer
Genussmarkt

Sa, 1. November 2025
15:00 – 20:00 Uhr

…mehr auf Seite 34

Regionalmarkt
„Spuk unterm Rathausturm“

Sa, 4. Oktober 2025
09:00 – 14:00 Uhr

…mehr auf Seite 34

„Schauen … probieren … genießen“ hieß es wieder zum Rochlitzer Händlerherbst am 12.09.2025. Zahlreiche Besucher tummelten sich bei Musik,
Tanzaufführungen, Mode, verschiedenen Kinderaktionen, gutem Essen und kühlen Getränken auf dem Markt und in den Seitenstraßen. 
Beim Städtewettbewerb konnte mit insgesamt 215,5 km vorläufig der 12. Platz erradelt werden.        Foto: Elisabeth Weiße …mehr auf Seite 5
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Bekanntmachungen der Verwaltungsgemeinschaft Rochlitz

Flurbereinigung Aitzendorf
Stadt/Gemeinden: Geringswalde, Erlau, Seelitz, Zettlitz Landkreis: Mittelsachsen

Teilnehmergemeinschaft Flurbereinigung Aitzendorf

BEKANNTMACHUNG UND LADUNG

Der Vorstand der Teilnehmergemeinschaft Aitzendorf lädt sämtliche Eigentümer von Grundstücken, Gebäu-
den und Anlagen sowie die Erbbauberechtigten im Neuordnungsgebiet des Verfahrens zu einer öffentlichen
Teilnehmerversammlung ein.

Termin: Dienstag, den 28.10.2025 Beginn 1. Veranstaltung: 17:00 Uhr
Beginn 2. Veranstaltung: 19:00 Uhr

Ort: im Gasthof Aitzendorf
Aitzendorf Nr. 1b, 09326 Geringswalde

Tagesordnung:
1. Bericht über den Stand des Verfahrens
2. Vorläufige Besitzeinweisung nach § 65 FlurbG
3. Allgemeine Aussprache

Aus Kapazitätsgründen finden zwei inhaltsgleiche Veranstaltungen statt. Eine Bewirtung ist nicht möglich.

Döbeln, den 03.09.2025

gez. Müller, stellv. Vorstandsvorsitzende

Bekanntmachungen der Großen Kreisstadt Rochlitz

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Rochlitz hat im öffentlichen Teil seiner
10. Sitzung am 26.08.2025 folgende Beschlüsse gefasst:

1. Beschluss über das Leitbild 2040plus der Großen Kreisstadt Rochlitz
(Gast: Felicitas Elles, die STEG Stadtentwicklungs GmbH, Dresden)
Abstimmung: 12 Stimmen dafür, 1 Stimmenthaltung

2. Beschluss der Feuerwehrkostensatzung
Abstimmung: einstimmig

Von 17 Stadträten waren 13 Stadträte sowie der Oberbürgermeister anwesend. 

Rochlitz, den 27.08.2025

Frank Dehne, Oberbürgermeister

Die Bekanntmachung der nachstehenden Satzung erfolgte gemäß der geltenden Bekanntmachungssatzung
vom 30.11.2022 auf der Homepage der Großen Kreisstadt Rochlitz unter www.rochlitz.de/rathaus-und-
buergerservice/stadtverwaltung/amtliche-bekanntmachungen 

Satzung zur Regelung des Kostenersatzes für Leistungen der 
Freiwilligen Feuerwehr Rochlitz (Feuerwehrkostensatzung – FwKS) vom 27.08.2025

Aufgrund des § 4 der Sächsischen Gemeindeordnung (SächsGemO) vom 9. März 2018 (SächsGVBl. S. 62),
zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 29. Mai 2024 (SächsGVBl. S. 500) und §§ 22 und 69 des
Sächsischen Gesetzes über den Brandschutz, Rettungsdienst und Katastrophenschutz (SächsBRKG) in der
Fassung der Bekanntmachung vom 4. März 2024 (SächsGVBl. S. 289) in Verbindung mit der Verordnung des
Sächsischen Staatsministeriums des Inneren über die Feuerwehren und die Brandverhütungsschau im Frei-
staat Sachsen (Sächsische Feuerwehrverordnung – SächsFwVO) vom 21. Oktober 2005 (SächsGVBl. S. 291),
zuletzt geändert durch Artikel 1 der Verordnung vom 19. Juni 2024 (SächsGVBl. S. 532) hat der Stadtrat der
Großen Kreisstadt Rochlitz in seiner Sitzung vom 26.08.2025 folgende Satzung beschlossen:

§ 1 Begriffsbestimmungen
(1) Kostenersatz im Sinne dieser Satzung beinhaltet die Aufwendungen der Feuerwehr für

a) die Durchführung von Pflichtleistungen, für die nach dieser Satzung unter bestimmten Voraussetzun-
gen Erstattung verlangt wird, und

b) Einsätze der Feuerwehr außerhalb der Brandbekämpfung und die Durchführung von anderen Leistungen.
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Bekanntmachungen der Großen Kreisstadt Rochlitz

(2) Ein Einsatz im Sinne dieser Satzung ist jede durch Anforderung oder
von Amtswegen ausgelöste und auf die Durchführung einer Feuer-
wehrleistung gerichtete Tätigkeit der Feuerwehr. Als Einsatz gilt
auch das Ausrücken der Feuerwehr bei missbräuchlicher Alarmie-
rung und Fehlalarmierung durch automatische Brandmeldeanlagen.
Die einsatztaktisch notwendigen Kräfte und Mittel für den Einsatz
bestimmt die Feuerwehr unter Berücksichtigung der Alarm- und
Ausrückordnung.

(3) Ein Einsatz beginnt mit der Alarmierung/Anforderung (Beginn des
Einsatzes) und endet entweder mit Beginn eines folgenden Einsat-
zes oder mit der Erklärung des Einsatzleiters über das Ende des
Einsatzes, spätestens aber mit der Wiederherstellung der Einsatz-
bereitschaft in der Feuerwache.

(4) Für Leistungen des vorbeugenden Brandschutzes, bei Brandsicher-
heitswachen, bei Brandverhütungsschauen einschließlich einer
gegebenenfalls erforderlichen Nachschau und bei Aus- und Fortbil-
dungsveranstaltungen beinhaltet der Zeiteinsatz die Kontroll- und
Beratungszeit, die Vor- und Nachbereitungszeit und gegebenenfalls
die Hin- und Rückfahrzeit.

(5) Einrichtungsträger im Sinne dieser Satzung ist der Eigentümer oder
Besitzer/ Nutzungsberechtigte eines Gebäudes oder Gebäudeteils
einer Anlage oder einer Fläche.

§ 2 Geltungsbereich
Diese Satzung gilt für Leistungen und Tätigkeiten der Freiwilligen Feuer-
wehr der Großen Kreisstadt Rochlitz im Sinne der §§ 2 Abs. 1, 6, 14 Abs.
1, 16 Abs. 1, 22, 23 und 69 SächsBRKG.

§ 3 Erhebung des Kostenersatzes
(1) Für Pflichtleistungen der Feuerwehr der Großen Kreisstadt Rochlitz

wird gemäß § 69 Abs. 2 SächsBRKG und § 22 SächsBRKG in
Verbindung mit § 17 SächsFwVO Kostenersatz verlangt.

(2) Für Einsätze der Feuerwehr außerhalb der Brandbekämpfung und
anderer Leistungen der Feuerwehr wird auf der Grundlage des § 69
Abs. 3 SächsBRKG und dieser Satzung Ersatz der Kosten verlangt.

§ 4 Berechnung des Kostenersatzes
(1) Der Kostenersatz wird nach dem jeweils gültigen Kostenverzeichnis

für Leistungen der Feuerwehr berechnet. Das Kostenverzeichnis ist
als Anlage Bestandteil der Satzung. Der Kostenersatz wird nach
Zeitaufwand, Art und Anzahl des in Anspruch genommenen Perso-
nals, der Fahrzeuge und des Materials erhoben. Die Kostensätze der
Fahrzeuge beinhalten die Kosten für die auf den Fahrzeugen verla-
steten Geräte. Die Kostensätze der Fahrzeuge entsprechen der
Anlage 5 zu § 20 Absatz 1und 2 SächsFwVO.

(2) Die Stundensätze für die ehrenamtlich tätigen Einsatzkräfte setzen
sich zusammen aus den für Zeiten des Einsatzes erstatteten und
ersetzten Beträgen nach § 62 SächsBRKG sowie sonstigen für die

Feuerwehrangehörigen der Einsatzabteilungen entstehenden jährli-
chen Kosten.

(3) Für Leistungen, die nicht in den §§ 22 und 69 SächsBRKG geregelt
sind, kann Kostenersatz abweichend vom Kostenverzeichnis
vertraglich vereinbart werden. Der Auftrag für diese Leistungen soll
schriftlich erfolgen.

(4) Die Einsatzzeit wird minutengenau abgerechnet.
(5) Für die beim Einsatz verbrauchten Materialien werden die jeweiligen

Sachkosten und gegebenenfalls Entsorgungskosten berechnet.
(6) Werden durch den Einsatz Geräte oder Ausrüstungsgegenstände

unbrauchbar, so können die Kosten für den Zeitwert der Kosten-
schuldnerin/dem Kostenschuldner in Rechnung gestellt werden.

(7) Entstehen der Feuerwehr durch Inanspruchnahme von Personal,
Fahrzeugen, Geräten und Ausrüstungsgegenständen Dritter zusätz-
liche Kosten, so sind diese zu erstatten. Zusätzliche Kosten im
Sinne dieser Satzung entstehen u. a. durch die Inanspruchnahme
von Spezialdienstleistungen Dritter und speziellen Materialien bzw.
Geräten, die nicht von der Feuerwehr Rochlitz vorgehalten werden.

§ 5 Kostenschuldner
(1) Zum Kostenersatz für Leistungen nach § 3 Abs. 1 dieser Satzung

sind die in § 69 Abs. 2 SächsBRKG und in § 17 SächsFwVO genann-
ten Personen verpflichtet.

(2) Kostenersatz für Leistungen nach § 3 Abs. 2 dieser Satzung wird
von den in § 69 Abs. 3 SächsBRKG genannten Personen verlangt.

(3) Wer Leistungen gemäß § 4 Abs. 3 dieser Satzung in Anspruch
nimmt, ist zur Zahlung des vereinbarten Kostenersatzes verpflichtet.

(4) Mehrere zum Kostenersatz Verpflichtete haften als Gesamtschuld-
ner.

§ 6 Entstehung und Fälligkeit des Kostenersatzes
(1) Der Anspruch auf Kostenersatz entsteht mit Beendigung des Einsat-

zes/der Leistung der Feuerwehr.
(2) Der Kostenersatz wird mit der Bekanntgabe des Kostenbescheides

fällig, soweit kein späterer Zeitpunkt bestimmt ist.

§ 7 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. Gleich-
zeitig tritt die Satzung zur Regelung des Kostenersatzes und zur Gebüh-
renerhebung für Leistungen der Freiwilligen Feuerwehr Rochlitz vom
15.07.2005 in der Fassung der 1. Änderungssatzung vom 15.02.2006
außer Kraft.

Rochlitz, den 27.08.2025

Frank Dehne
Oberbürgermeister

Kostenverzeichnis für Leistungen der Feuerwehr 

1. Kostensätze für den Einsatz von Fahrzeugen einschließlich der Kosten der auf den Fahrzeugen verlasteten Geräte gemäß Anlage 5 zu § 20
Absatz 1 und 2 SächsFwVO

Fahrzeug Stundensatz in Euro
Mannschaftstransportwagen (MTW) 56,40
Kommandowagen (KdoW) 52,80
Hilfeleistungslöschfahrzeug (HLF 20) 397,80
Tanklöschfahrzeug (TLF 4000) 337,80
Tragkraftspritzenfahrzeug – Wasser (TSF – W) 103,80

Die landeseinheitlichen Kostensätze gelten auch für Feuerwehrfahrzeuge, die hinsichtlich ihres taktischen Einsatzwertes, ihrer zulässigen
Gesamtmasse und ihrer technischen Beladung gleichwertig mit den Genannten sind.

2. Kostenersatz für Einsatzkräfte
Der Kostenersatz je Einsatzkraft beträgt 19,50 Euro pro Stunde.

3. Verbrauchsmaterialien gemäß § 4 Abs. 5 der Satzung
Die Kosten für Lösch- und Bindemittel sowie sonstiger Verbrauchsmaterialien einschließlich anfallender Entsorgungskosten sind in tatsächlich
anfallender Höhe zu erstatten.
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Stadtnachrichten

Freibad Rochlitz: Dritter Bau-Abschnitt bis 2027? 

Besuch in dieser Saison: 22.000 Gäste*

Die Freibad-Saison 2025 ist Geschichte. Ob sie eine besondere, eine
gute Geschichte geworden ist, bewertet jeder Besucher für sich. Die
Neuerungen, die die Anlage und das Ambiente derselben betreffen,
haben wir hier im Gespräch mit Oberbürgermeister Frank Dehne (52)
genauer betrachtet.

Der zweite Bau-Abschnitt: Das ehemalige Kassenhäuschen wurde
abgerissen, ein komplett neuer Eingangsbereich wurde errichtet. Es
entstanden neue Pkw- und Camper-Parkplätze, für Fahrradfahrer wurde
eine großflächige Stellfläche mit Halterungen präpariert. Eine Pergola
mit integriertem Namenszug des Freibades begrüßt die Gäste vor dem
Eingang.
Dehne kündigt an: „Es folgen noch das Anlegen der Grünflächen, das
Setzen der Bäume im Oktober sowie die Aufstellung der Verkehrszeichen.“

Die Kosten: Rund 600.000 Euro wurden in diesen Bauabschnitt inves-
tiert. Dehne: „Der Bund, das Land und wir als Kommune haben jeweils
ein Drittel der Gesamtsumme finanziert.“ Die Kosten für den ersten
Abschnitt betrugen 925.000 Euro (500.000 Euro Gebäude, 425.000 Euro
Parkplatz).

Der Eingangsbereich: Bevor ein Drehkreuz passiert werden kann,
muss mit dem Karten-Automaten „Freundschaft“ geschlossen werden.
Dehne weiß: „Natürlich gab es da anfangs Probleme. Solche Verände-
rungen benötigen Gewöhnungszeiten.“ Inzwischen haben sich die
Meldungen zu Problemen extrem reduziert. Was bleibt: Die Unzufrie-
denheit einiger Badegäste, die nicht verstehen, dass mit der gezogenen
Karte lediglich ein einmaliger Eingang möglich ist.

Kartengültigkeit: Als die neue Eingangstechnik installiert und program-
miert wurde, gab es für die Verantwortlichen zwei Varianten. Dehne klärt
auf: „Die Karte wird mit der Gültigkeit für einen Tag oder mit der Gültig-
keit für fünf Monate programmiert.“ Die Nutzung für den Tag des Betre-
tens wurde verworfen, dem Nutzer blieben zu viele Möglichkeiten (Karte
verschenken, Karte an einem späteren Tag nutzen) verwehrt. Dehne:
„Die Fünf-Monate-Variante war zu Saisonbeginn sinnvoll, schließlich
haben wir bis Mitte September Besucher begrüßen können.“

Der Kiosk: Für dessen verfehlte Empfangsbereitschaft stand zu oft das
Schild am Eingang, dass der Kiosk heute geschlossen bleibt. Und: Es ist
ebenso vorgekommen, dass der geöffnete Kiosk bereits 13 Uhr den
Ausverkauf melden musste. Die Stadt hat reagiert: Der bisherige Päch-
ter wird ersetzt. Dehne: „Wir suchen neuen Betreiber mit zuverlässigen
Angeboten.“ So würde auch zum Großteil wohl auch der Wunsch limi-
tiert, das Bad mehrmals am Tag betreten zu wollen. Aber: Wer jetzt noch
Guthaben für einen Besuch oder mehrere Besuche auf seiner Karte hat,
kann dieses nicht mit in die neue Saison 2026 mitnehmen.

Der dritte Bademeis ter:
Früher war Schwimm-
meister Andreas Queg-
wer sogar als Solist am
Beckenrand tätig. Jetzt
gibt es drei hauptamtli-
che Schwimmmeister.
Dehne dazu: „Das ist ein
Beitrag zum Generatio-
nenwechsel, außerdem
können wir damit auch
auf Ausfallzeiten reagie-
ren. Es trägt erst recht zur
Sicherheit unserer Bade-
gäste bei.

Die Solaranlage: Die im
ersten Abschnitt installierte Solaranlage (95 Module) erarbeitet aktuell
für den Bäderbetrieb eine lukrative Abrechnung. Dehne hat die Zahlen
dem Programm seines Computers entnommen: „Wenn die Sonne
scheint, schaffen wir es, dass wir den Strom tagsüber komplett aus der
Anlage gewinnen können.“ Pro Saison bedeutet das eine Einsparung
von rund 140.000 Euro. Das entspricht einem Drittel der Stromkosten,
die für ein Jahr anfallen.

Die Einnahmen: Die Abrechnung wird defizitär. Die genauen Zahlen dazu
sind noch in Erarbeitung. Fakt: Die vier Euro für Vollzahler und zwei Euro
für Zahler mit Anspruch auf Ermäßigung würden niemals die entstande-
nen Kosten für den Betrieb decken. Zur Erinnerung: Als so eine Rechnung
vor fünf Jahren erstellt wurde, hätte ein Eintrittspreis in Höhe von 16 (!)
Euro erhoben werden müssen, wöllte man wenigstens kostendeckend
wirtschaften. Man muss kein Utopist sein, um zu erahnen, dass die
genannten 16 Euro einen möglichen aktuell notwendigen Preis mit
Deckungspotenzial nicht mehr bedienen. Dehne: „Für die kommende
Saison ist derzeit keine Erhöhung der Eintrittspreise geplant.“

Der dritte Bauabschnitt: Der sieht die größten Umbauten vor. Und
auch die finanziell anspruchsvollsten? Dehne avisiert: „Wir müssen die
Technik mit Pumpen und Filtern erneuern. Die ist 30 Jahre alt. Es kommt
der Becken-Auskleidung hinzu. Der wurde nach dem Hochwasser 2013
erneuert und ist leider nach dieser kurzen Zeit verschlissen. Wir hätten
sehr gern ein Edelstahl-Becken einbauen lassen, aber die Kosten dafür
wurden mit vier Millionen Euro beziffert.“
Im Jahr 2027 wird das Bad von Besuchern und der Stadt für seine
100jährige Historie gefeiert. Bis dahin soll der dritte Bauabschnitt abge-
schlossen sein. Diesem ambitionierten Ziel ordnen Planer und Verwal-
tung alles unter. Dehne sagt aber auch: „Wir werden das Jubiläum aber
nicht auf einer Baustelle feiern.“ Bedeutet: Ist eine pünktliche Fertigstel-
lung in der Planung nicht garantiert, müssen die alte Technik und das
Becken mit seinem Belag noch eine Weile länger benutzbar bleiben.

Lars Preußer

* Die Besucherzahl setzt sich aus der Zutrittsauswertung des Drehkreu-
zes und einer vorläufigen Prognose für die Auswertung der Gruppenbü-
cher für z.B. Schulen und Physiotherapien zusammen.

Hier werden die Fahrräder angeschlossen.

Das Drehkreuz bietet eine neue Perspektive beim Blick in das Bad.

Dieses Schild haben die Badegäste rechts
neben dem Eingang in dieser Saison viel zu
oft sehen müssen.
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Stadtnachrichten

Schauen … probieren … genießen

Impressionen des 
14. Händlerherbstes 

des Rochlitzer Gewerbevereins

Fotos von Lars Preußer und Elisabeth Weiße
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Stadtnachrichten

Jährliche Entdeckertour durch Rochlitz

Mit Beginn des neuen Schuljahres stand die alljährliche Schülerrallye
der 5. Klassen an. Am 5. September nahmen 125 Schülerinnen und
Schüler teil – 110 vom Gymnasium und 15 von der Oberschule. Begrüßt
wurden die Kinder am Freitagmittag von Schulleiterin des Gymnasiums
Carsta Drehn und Oberbürgermeister Frank Dehne, der betonte, dass
vor allem die neu in Rochlitz lernenden Schüler die Stadt, ihre Vereine,
Institutionen und Sehenswürdigkeiten besser kennenlernen sollen. Vor
Beginn der Entdeckertour ließen Kinder Luftballons steigen, organisiert
und gesponsert vom Förderverein des Johann-Mathesius-Gymnasiums
Rochlitz – REALIA e.V. Aufgrund der hohen Teilnehmerzahl wurden die
Fünftklässler erstmalig in vier Gruppen aufgeteilt. Die Leitung übernah-
men die Mitarbeiter der Stadtverwaltung Rochlitz: Mario Rosemann,
Alexander Schramm, Lisa Oberländer und Elisabeth Weiße. Begleitet
wurden sie zusätzlich von Lehrern und Schulsozialarbeitern. 
Die Stationen der Schülerrallye waren das Rathaus, die Stadtbibliothek,
das Johann-Mathesius-Denkmal, das Freizeitzentrum JUGENDladen
am Clemens-Pfau-Platz, die Postmeilensäule, das Freibad sowie das
Stadion und die Vereine BSC Motor Rochlitz und VfA Rochlitzer Berg.
Beispielsweise können die Kinder mit dem Einverständnis der Eltern
bereits ab einem Mindestalter von 6 Jahren einen Bibliotheksausweis
beantragen. Nach erfolgter Registrierung können alle Angebote bis zum
16. Lebensjahr kostenfrei genutzt werden. Knapp 26.000 Medien stehen

zur Verfügung und das sind neben Büchern und Zeitschriften auch CDs,
DVDs, Tonie-Figuren, Manga-Comics, e-books, e-audios und e-magazi-
nes.
„Es ist für uns wichtig, dass die Schüler gleich mit Schuljahresbeginn
erfahren, wo sie in Rochlitz ihre Freizeit verbringen können, wann die
Einrichtungen geöffnet haben und wer dort ihre Ansprechpartner sind“,
erklärt der OB.  Begleitend zur Tour hatten die Kinder ein kleines Rätsel-
heft mit Fragen dabei, welches später im Unterricht ausgewertet werden
soll. Abschließend trafen sich alle Schüler, Lehrer und Begleiter am
Nachmittag auf dem Pausenhof des Gymnasiums wieder, wo die Eltern
schon warteten. Bei roter oder grüner Brause sowie von den Abiturien-
ten gegrillten Rostern fand eine kleine Auswertung statt. Wer die Tour
aufmerksam verfolgte, sich aktiv und schlau beteiligte oder auch eifrig
Fragen stellte, wurde mit einem kleinen Geschenk bedacht, gesponsert
von der Buchhandlung am Rathaus und die EVR Energieversorgung
Rochlitz. Vielen Dank dafür.
Die Schülerrallye ist nicht nur ein schöner Auftakt ins Schuljahr, sondern
auch eine wichtige Gelegenheit für die jungen Schüler, sich in Rochlitz
schnell zurechtzufinden und die vielfältigen Freizeit- und Kulturangebote
kennenzulernen.

Elisabeth Weiße



Am Samstag, den 30. August war für die
Jugendfeuerwehren des Landes Sachsen ein
ganz besonderer Tag – Der 17. Pokalwettbe-
werb der Jugendfeuerwehren bei uns – hier in
Rochlitz. Das war uns natürlich eine große
Ehre. Insgesamt waren über 550 Jugendfeuer-
wehrkammeradinnen und Kammeraden ange-
reist aus den verschiedensten Ecken Sach-
sens. Früh war erst einmal der Einlauf aller
Jugendfeuerwehren. Danach gab es eine klei-
ne Begrüßung und Wettkampferöffnung. Nach
der Wettkampferöffnung starteten die ersten
Läufe. Wir hatten zwei Läufe, falls bei einem
etwas schief gehen sollte. Zwischen Lauf eins
und Lauf zwei gab es Mittagessen. Nach dem
zweiten Lauf haben gegen 16:30 die Siegereh-
rungen stattgefunden. Bei der Siegerehrung
waren alle ganz gespannt, auf das Ergebnis.
Insgesamt hatten wir gute, zufriedenstellende
Platzierungen. Unsere kleinen Mädels haben

sich die Position für den Vizelandesmeister
erkämpft und die großen Mädels den dritten
Platz. Leider haben es die anderen drei Mann-
schaften nicht aufs Podest geschafft. Aber alle
haben an diesem Tag ihr Bestes gegeben und
ich kann aus meiner Sicht sagen, dass alle
zusammengehalten haben, und bei einem
Fehler ging es trotzdem weiter. 

In der Feuerwehr gehört Kameradschaft und
Zusammenhalt an oberste Spitze, was die
Jugendfeuerwehr Rochlitz an diesem Tag sehr
gut gezeigt hat.

Text: Vincent Heilmann, 
Pressesprecher Jugendfeuerwehr Rochlitz
Fotos: Svitlana Melnyk
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Jugendfeuerwehr Rochlitz zum 17. Pokalwettbewerb 
der Jugendfeuerwehr Sachsen in Rochlitz

Danksagung zum Landespokalwettbewerb der Jugendfeuerwehr Sachsen in Rochlitz 2025

Was für ein toller Tag, der 30.08.2025! Der Landespokalwettbewerb in
der Disziplin „Gruppenstafette“ wurde in unserer kleinen „Großen Kreis-
stadt Rochlitz“ ein voller Erfolg. Bei schönstem Wetter konnten die 64
qualifizierten Mannschaften aus ganz Sachsen ihr Können und ihre
Sportlichkeit unter Beweis stellen. Glück und Pech liegen sehr nahe
beieinander und der Bessere hat gewonnen, was an den verdienten
Platzierungen zu sehen ist. Zu solch einer großen Veranstaltung gehören
viele fleißige Helfer, Organisatoren und Sponsoren.

So gilt unser aller Dank, dem Rochlitzer Oberbürgermeister Frank
Dehne, der Stadtverwaltung Rochlitz, dem Ordnungsamt Rochlitz, dem
Bauhof Rochlitz, der Feuerwehr Rochlitz, dem Feuerwehrverein Rochlitz
e.V., der Kreisjugendfeuerwehr Mittelsachsen und der Landesjugend-
feuerwehr Sachsen mit all ihren Helfern und Betreuern, der Wasserwehr
Rochlitz, dem KCR, der Jugendfeuerwehr Rochlitz, der Jugendfeuer-
wehr Milkau, dem JUGENDladen Rochlitz des Muldentaler Jugendhäu-
ser e.V., dem DRK- Hort Rochlitz, der Agraset Agrargenossenschaft
Naundorf e.G., der Unternehmensgruppe Hänchen, dem Bilgro Geträn-

ke Rochlitz, dem Leitermann GmbH & Co. Rochlitz, der Regenbogen
Grundschule Rochlitz, der Oberschule „An der Mulde“ Rochlitz, der
Freien Presse, BBS Bur Baumaschinen Service GmbH, Umtech-GmbH
Rochlitz, der Firma Elektro Schilde, Kirsche Event Service.
Ebenfalls gilt unser Dank den fleißigen Sponsoren: Hr. Fell, Fam. Nagel,
EVR GmbH, Fam. Ludwig, Hr. Ueberschär, Fam. Stopp, Fr. Barz,
Wohnungsgenossenschaft Rochlitz eG, Fr. Haase, Fr. Henschel, Fr.
Günther und Fam. Dr. Schumann.
Aber mein aller größter Dank gilt meinen Ausbildern, Betreuern und
Helfern – Justin, Kathrin, Vanessa, Jenny, Anja, Dominik, Lia, Nico und
Bärbel – der Physiotherapie Dirk Richter, Herrn Pavlik und unserem
Kreisjugendwart Roy Schlesinger, denn ohne sie wäre das alles nicht
möglich gewesen.

Sollte ich jemanden vergessen haben, bitte ich Sie dies zu entschuldi-
gen.

Heiko Hellfeuer, Jugendfeuerwehrwart der Stadt Rochlitz
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Es ist überaus nicht alltäglich, aber auch nicht
ungewöhnlich, dass der Feuerwehrverein
Rochlitz e.V. aus seinen Finanzmitteln heraus
die Freiwillige Feuerwehr der Stadt Rochlitz
unterstützt. So besteht der Zweck des
Vereins darin, Mittel zur Förderung des Feuer-
und Katastrophenschutzes zu beschaffen
und zweckgebunden direkt an die Freiwillige
Feuerwehr der Stadt Rochlitz zu übergeben.
In Zeiten knapper kommunaler Kassen und
nicht so einfach zu beschaffenen Fördermittel
konnte so den Kameradinnen und Kamera-
den ein lang gehegter Wunsch mit der
Anschaffung eines leistungsstärkeren Boots-
motor erfüllt werden.
Der bisherige Motor war zu untermotorisiert und zeigte gerade auf Fließ-
gewässern wie der Mulde einige Schwächen auf. Der neue 15 PS starke
Außenbordmotor kostete rund 3.300 Euro und ist die neueste Generati-

on. Er ist ca. 45 kg schwer und hat eine batte-
rieunabhängige Benzineinspritzung mit einer
Innovativen einstellbaren Pinne.
Der neue Außenbordmotor ist dabei einfach zu
starten und auch intuitiv zu bedienen. Zudem ist
er kraftstoffeffizient, leise, leistungsfähig und
zuverlässig, was gerade im Feuerwehreinsatz
unabdinglich ist. 
Innerhalb eines Ausbildungsdienstes Anfang
August konnten sich Feuerwehrleute der Stadt-
feuerwehr Rochlitz mit der neuen Technik
vertraut machen. Dies war notwendig, hat aber
auch eine Menge Spaß gemacht.
Auf diesem Wege möchten wir uns noch einmal
recht herzlich beim Feuerwehrverein Rochlitz

e.V. „fürs möglich machen“ bedanken.

Heiko Dost, Pressesprecher der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Rochlitz

Stadtnachrichten

Neue Ausrüstung dank Feuerwehrverein Rochlitz e.V. angeschafft 

Rochlitzer Stadtfeuerwehr erhält neuen Außenbordmotor für ihr Schlauchboot

Jederzeit einsatzbereit: Unser Schlauchboot in
der Feuerwache am Schulberg.

Kamerad Dr. Sven Brumme begutachtet den neuen Motor. Spaß muss natürlich immer bei uns sein, auch wenn es keine Titanic ist.

Neuer Rasentraktor in der Oberschule

Auf dem Schulgelände der Ober-
schule An der Mulde wird seit über
einem Monat mit einem neuen
Rasentraktor gearbeitet. Hausmeis-
ter Steffen Dolina freut sich über die
Neuanschaffung: „Ich bin sehr
zufrieden mit dem neuen Rasentrak-
tor. Er läuft einwandfrei und ist für
die Größe der schulischen Rasenflä-
chen endlich angemessen“, sagt er.
Grund für den Wechsel war ein
Defekt am alten Traktor – einem
John Deere LR175, der seit rund 16
Jahren im Einsatz war. Die Entschei-
dung fiel auf den um einiges neue-
ren John Deere X350R, das über
den lokalen Fachhändler S&L
Connect GmbH, ansässig im
Gewerbegebiet Eichberg, bezogen
wurde. 
Der neue John Deere X350R bietet in mehreren Bereichen deutliche
Verbesserungen gegenüber dem Vorgängermodell. Er verfügt über

einen leistungsstärkeren Motor mit
rund 19 PS und einen größeren
Hubraum von 726 cm³. Statt eines
Einzylinders arbeitet im X350R ein
moderner Zweizylinder-V-Motor, der
für ruhigeres und kraftvolleres
Mähen sorgt. Auch der Kraftstoff-
tank wurde vergrößert und fasst nun
7,6 Liter. Die Schnittbreite beträgt
107 cm, was eine effizientere
Flächenbearbeitung ermöglicht.
Zudem ist der neue Rasentraktor
mit einem praktischen Heck-
Sammelsystem ausgestattet, das
über einen Grasfangbehälter mit
einem Fassungsvermögen von 300
Litern verfügt. Diese technischen
Merkmale machen das Modell
besonders gut geeignet für größere

Grundstücke wie das Gelände der Oberschule.

Elisabeth Weiße



Einsatz für den Bikepark – Dank an alle Helfer

Vielen Dank an die vielen freiwilligen Helfer, die am 12./13.09.2025 den
Bikepark auf der Bleiche ausgebessert und fit für den Winter gemacht
hatten. Bei bestem Wetter ging die Arbeit leicht von der Hand – für Speis
und Trank war auch gesorgt. Baumaterial und Werkzeuge wurden vom
Bauhof Rochlitz gestellt, die Umsetzung erfolgte durch begeisterte
Sportler unter Anleitung von erfahrenen Bikern.
Fotos: Julian Kramer
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22. Traktoren- und Oldtimer-Treffen in Breitenborn

Wie schon seit Jahren fand am letzten Augustwochenende im Rochlitzer
Ortsteil Breiteborn unter der Regie des SV Breitenborn 1994 e.V. das
Traktoren- und Oldtimertreffen zum 22. Mal statt. Am Vorabend gab es
im vollbesetzten Festzelt eine Premiere. Bei Roster und Bier wurden
Mitschnitte vom Traktortreffen 2003 und von den Dorffesten vergange-
ner Jahre gezeigt. Unter dem Motto „Breitenborn – Wo das Miteinander
eine Heimat hat“ hatte das Video eines Dorfbewohners seine Urauffüh-
rung. Er begleitete im vergangenen Jahr die Bewohner bei Arbeit, Hobby
und dem regen Vereinsleben. Interessant fanden die Zuschauer einen
historischen Dorfrundgang. Wer weiß schon, welche Handwerksbetrie-
be es vor geraumer Zeit gab. Natürlich wurde bei einigen kuriosen
Szenen auch kräftig gelacht. Also wieder ein gelungener Abend. Sein
nächstes Videoprojekt ist schon in Arbeit. Der Titel wird noch nicht
verraten.
Am nächsten Morgen startete das Traktoren- und Oldtimertreffen auf

dem Breitenborner Sportplatz. Seit Wochen liefen die Vorbereitungen
auf Hochtouren und es packten nicht nur die Vereinsmitglieder mit an.
Es ist der Höhepunkt im Dorfleben. Bei idealem Wetter erlebten viele
Aussteller und Besucher einen wunderschönen Tag am Fuße des Roch-
litzer Berges. Sie ließen es sich bei Kaffee und Kuchen, Rostern, Eis und
Suppe aus der Gulaschkanone gut gehen. Die Stellflächen für Traktoren,
Autos und Motorräder wurden voll besetzt. Der Zubringer mit der Frels-
bachtalbahn von Rochlitz wurde rege genutzt.
Dieses Treffen hat im Kalender der zahlreichen Oldtimervereine, auch
weit über die Kreisgrenzen hinaus, seit Jahren einen festen Platz. Nach
der Rundfahrt der Traktoren ums Dorf klang das Treffen langsam aus.
Wie der Vorstand des Sportvereines mitteilte, ist das Treffen für nächs-
tes Jahr am 29. August fest eingeplant.

SV Breitenborn 1994 e.V.

Der Vorsitzende des Sportvereins, Gert Roschütz, eröffnet den Videoabend. Blick in das Festzelt zum Videoabend.

Blick auf einen Teil des Ausstellungsgeländes. Blick auf den Festplatz.

Anzeige(n)
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Impressionen zum Regionalmarkt „Handgemacht“ Fotos von Jana Lang
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Rassekanichenjungtierschau – dieses Gebilde, das insgesamt 27 Buch-
staben für fünf Worte zu einem ziemlich sperrigen Begriff zusammen-
setzt – es war für die Züchter und Fans dieser erlesenen Vierbeiner das
Wort für drei tolle Tage in Rochlitz.
Alexander Ferks,
Leiter der Ausstellung
und Züchter: „Wir
konnten für unsere
49. Auflage der
Schau 1.059 Tiere
präsentieren. Die 178
Züchter hatten 118
verschiedene Rassen
mitgebracht.“ Die
Kaninchenkenner
sind als Züchter
selbstverständlich
auch Profis in Sachen
Hege und Pflege ihrer
Lieblinge. Das konnte
man an Kleinigkeiten im Umgang mit den Tieren sehr gut beobachten.
Das Beispiel Fototermin: Die Ferks-Brüder Alexander und Andreas soll-
ten jeweils ein Tier für ein gemeinsames Motiv präsentieren. Dabei fiel
auf, wie behutsam Alexander die Tiere aus dem Käfig holte. Ehe die
Kaninchen auf einen Tisch abgesetzt wurden, legte Andreas eine Decke
auf, die eine weichere Unterlage für die Tiere bedeutete.

Die Brüder nutzten diese Tage des tierischen Treffens für Erfahrungsaus-
tausch und fachliche Plauderei. Andreas, der 40 Tiere in seiner Zucht
betreut: „Wir wollen unsere Tiere entwickeln, wir wollen die Standards
und die Regeln bedienen, die unsere Zucht bestimmen. Die Gespräche
mit den anderen Züchtern sind jedes Mal spannend und wertvoll.“ Zuvor
wurden aber Tiere bewertet und Sieger prämiert. Spannend: Die Rassen
Alaska und Zwergwidder (Farbschlag: weiß Rotauge) waren mit jeweils
32 Tieren am dominantesten vertreten. Die Rasse Farbzwerg mit dem
Schlag russenfarbig blau-weiß war mit lediglich einem Tier der Exot der
Schau.

Außerdem waren unter
anderem Rassen mit
diesen Namen zu
bewundern: Alaska,
Blaue Wiener, Burgun-
der, Castor-Rex, Deile-
naar, Havanna, Japa-
ner, Lux-Rex, Sallan-
der, Separator, Zwerg-
widder-Satin und und
und… 

In einem mit sehr viel Liebe und Sachverstand erstellten Katalog zur
Ausstellung wurden zig Informationen gesammelt. Der Laie staunte über
Abkürzungen, Begriff und Zeichen, die lediglich Kenner und Züchter
zuzuordnen wussten. Alexander Ferks klärte gern zum Thema Bewer-
tung auf: „Das Fell und der Körperbau werden genau angeschaut. Beim
Fell geht es um die Dichte, um die Länge, auch das Unterfell wird bewer-
tet. Beim Körperbau unterscheiden wir zwischen gedrungen und
gestreckt. Auch die Vitalität eines Tieres kann eingeschätzt werden. Die
Länge der Ohren und deren Beschaffenheit sind Punkte der Bewer-
tung.“

Andreas Ferks (links) zeigt einen vier Monate alten Farbenzwerg weiß-
grannenfarbig-schwarz, Alexander sitzt hinter einem Farbzwerg rot, der
bereits sechs Monate Lebensalter zählt.

Na klar, die Züchter-Brüder Ferks waren auch bestens vorbereitete
Gastgeber: Für Alexander gab es mit der Bewertung „sehr gut“ den
Meisterpreis für eine Häsin mit Wurf (drei Tiere), Andreas durfte sich über
die Prämierung seiner Farbenzwerge graubraunsilberfarbig freuen.
Am Sonntagmittag, dem letzten Tag der Schau, konnte Alexander Ferks
bereits zusammenfassen: „Wir werden am Ende circa 1.500 Besucher
begrüßt haben. Das ist ganz in Ordnung, obwohl wir feststellen, dass es
weniger geworden sind. Im kommenden Jahr werden es aber bestimmt
wieder ein paar mehr Gäste sein.“

Die Gehege der Tiere wurden nach der Bewertung mit den hier am rech-
ten Rand sichtbaren Bewertungskarten versehen.

Zuchtfreund Ferks verbindet den festen Glauben daran mit dem Jubilä-
um der Schau. Mit der dann 50. Auflage ist bereits spätestens nach dem
Ende der 49. Kaninchenschau eine besondere Erwartung verbunden. Er
verrät: „Viele Besucher und Freunde haben uns schon auf das Jubiläum
angesprochen. Sie wollten wissen, ob wir da besondere Dinge planen.
Da wird es auf jeden Fall eine Menge Ideen geben, wie wir gemeinsam
diese Veranstaltung präsentieren können.“ 

Lars Preußer

Stadtnachrichten

„Gut Zucht“ – Ferks-Brüder mit Meister-Preisen

Häsin mit Wurf und Farbzwerge graubraunsilber wurden prämiert

Der informative Katalog enthielt sämtliche
Fakten und Zahlen zu Tieren und Zuchterfol-
gen.

Ganz in Plüsch aber mit einer eindeutigen Bitte versehen…

Alexander Ferks holt die Tiere zum Fototermin.
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„Wir bewegen Schule“

Unter diesem Motto durften alle Schüler und Lehrer der Regenbogen-
Grundschule am 25. August 2025 einen intensiven Bewegungstag erle-

ben. Durchgeführt wurde dieses Event von der „Trixitt“ GmbH aus
Bochum. Auf dem Sportplatz an der Schützenstraße in Rochlitz wurden
für die Kinder große aufblasbare Geräte aufgestellt. Nach einer gemein-
samen Eröffnung wurden alle Schüler in Gruppen eingeteilt. Gemeinsam
durften sie sich dann an Hindernisparcours, Schießbude, Basketball, 2-
Felderball, Fußballcourt, Kängu-/Volltreffer und Speedmaster auspro-
bieren. Bei allen Wettkämpfen ging es nicht um ein Gegeneinander,
sondern um Miteinander, Ehrlichkeit, Teamfähigkeit und Gleichberechti-
gung. In den Pausen bewegten sich Kinder, Lehrer und Betreuer nach
toller Musik, natürlich sehr sportlich!
Für unsere Schüler war das ein besonderer Tag, der allen sehr viel Spaß
gemacht hat. Möglich war der Bewegungstag nur durch Sponsorengel-
der in Höhe von 4.500 Euro. Diesen Betrag erhielten wir von der Praxis
Nuklearmedizin-Neumann in Leipzig, die uns seit einigen Jahren mit
diesem jährlichen Betrag über die Ralf-Rangnick-Stiftung unterstützt.
Ein großes Dankeschön von uns allen dafür.

E. Neubert
Stellv. Schulleiterin Regenbogen-Grundschule

Anzeige(n)
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Schuljahresstart in der Pestalozzischule Rochlitz

Rückblick

Spektakuläre Schulfahrt nach Schneeberg 
begeistert Schüler und Lehrer
Schneeberg – Am Montag der letzten Schulwoche war es endlich
soweit: Die gesamte Schülerschaft der Pestalozzischule Rochlitz mach-
te sich gemeinsam mit dem Lehrerkollegium, pädagogischen Personal
und Schulbegleitern auf zu einer außergewöhnlichen Schulfahrt in die
Höhen des Erzgebirges.
Schon früh am Morgen herrschte auf dem Schulhof reges Treiben. 101
Schüler stiegen voller Vorfreude mit gepackten Rucksäcken in die fünf
Busse, die Kurs auf das Erzgebirge nahmen. Die monatelang geplante
Großaktion hatte ein klares Ziel: Nicht nur das Gemeinschaftsgefühl
stärken, sondern auch Wissen auf lebendige Weise vermitteln. Die Regi-
on um Schneeberg begeistert mit ihrer faszinierenden Natur, der geleb-
ten Bergbautradition und einer abwechslungsreichen Geschichte – ein
perfektes Ziel, um außerhalb des Klassenzimmers gemeinsam zu lernen
und neue Erfahrungen zu sammeln.
Nach der Ankunft erwartete die Schüler ein vielseitiges Programm aus
Workshops und Wanderungen. Auch auf dem Camp-gelände selbst
wurde es nie langweilig: Ob beim stimmungsvollen Lagerfeuer am See,
beim Baden, Toben im Wald oder bei kreativen Bastel- und Spielange-
boten – Langeweile hatte da keine Chance.
Am Donnerstag kehrten die Busse voller müder, aber rundum glückli-
cher Kinder und Jugendlicher nach Rochlitz zurück – im Gepäck: jede
Menge neue Eindrücke und unvergessliche Erinnerungen.

Schulentlassungsfeier
Im Saal des Bürgerhauses konnten am 26. Juni 2025 Schülerinnen und
Schüler im Rahmen einer Feierstunde ihre Abgangs- und Abschluss-
zeugnisse in Empfang nehmen. Musikalisch umrahmt durch die Kreis-
musikschule gaben die Klassenleiterin, Frau Puder, und die Schulleite-
rin, Frau Helmecke, in ihrer Rede den Jugendlichen Worte zur Erinne-
rung an eine erlebnisreiche Schulzeit, der Wertschätzung und Dankbar-
keit mit auf den Weg und wünschten ihnen einen erfolgreichen Start in
die Berufsvorbereitung.

Genial sozial
Seit vielen Jahren beteiligen sich die Schüler an dieser Aktion. In unter-
schiedlichen Bereichen erfolgt der Einsatz zugunsten sozialer Projekte –
die stolze Bilanz: 84 Schüler erzielten einen Erlös von 794 €.

Die Pestalozzischule Rochlitz ist offiziell ein Haus, 
in dem Kinder forschen
Warum können eigentlich Flugzeuge fliegen? Diese Frage gab den
Anstoß für unser Forscherprojekt. Nachdem wir dieses Geheimnis lüften
konnten, stellten wir fest, dass es noch viele interessante Dinge zu
entdecken gibt. Seitdem forschen unsere Schüler regelmäßig gemein-
sam mit pädagogischen Fach- und Lehrkräften. Für ihren Einsatz in der
frühen MINT-Bildung für nachhaltige Entwicklung (MINT – kurz für:
Mathematik, Informatik, Naturwissenschaften und Technik) und Bildung
für nachhaltige Entwicklung (BNE) wird unsere Schule nun offiziell als
Haus, in dem Kinder forschen zertifiziert.

Erfolgreicher Start ins neue Schuljahr
Schulanfang: Die Feuerwehr brachte für acht Schulanfänger die Zucker-
tüten. Da war die Freude riesig. Ein besonderes Highlight gab es für Max
– er wurde mit einem Traktor zur Feierstunde in die Schule gefahren.

Picknick: Um den Start ins das neue Schuljahr zu erleichtern, organisie-
ren die Mitglieder unseres Fördervereins traditionell ein Picknick, das
nach der offiziellen Eröffnung des Schuljahres mit der Schülerversamm-
lung stattfindet. Auf unserem wunderschönen Außengelände finden sich
schattige Plätze zum Verzehr von Brötchen, Wienern, Obst und Geträn-
ken. Natürlich darf auch etwas zum Naschen dabei sein. Ferienerlebnis-
se werden ausgetauscht wie auch die neuen Schüler begrüßt.23.–26. Juni 2025 – Schulfahrt nach Schneeberg

26.06.2025 – Schulentlassungsfeier im Bürgerhaus Rochlitz

9. August 2025 – Schulanfang
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Herzlichen Dank an "Unser Bäcker" - Bäckerei und Konditorei GmbH
Klipphausen - für das Sponsoring der Brötchen. Sie haben sehr lecker
geschmeckt. 

Aus der Welt der Zahlen: Im Schuljahr 2025/2026 lernen 140 Schüle-
rinnen und Schüler in zwölf Klassen an der Pestalozzischule mit dem
Förderschwerpunkt Lernen. Sie werden von 20 Lehrkräften unterrichtet.
Diese werden in der pädagogischen Arbeit durch eine Schulassistentin,
eine Pädagogische Fachkraft und eine Schulsozialarbeiterin unterstützt.
Die Schüler der Klassen 1 bis 8 nehmen an 22 unterschiedlichen Ganz-
tagsangeboten in wechselnden Kleingruppen teil, werden auf verschie-
denen Gebieten gefördert bzw. entdecken neue Interessen.

Schwimmtraining: Eine Zielstellung unseres Schulprogrammes ist es,
dass alle Schüler am Ende ihres Schulbesuchs schwimmen können.
Das Minimalziel ist das „Seepferdchen“, natürlich werden die
Schwimmabzeichen in Bronze und Silber angestrebt. Neben dem
Schwimmunterricht in den Klassen 3 und 4 werden nach den Sommer-
ferien Besuche im Stadtbad organisiert, sodass die Schüler Gelegenheit
bekommen, ihre Schwimmfähigkeiten zu verbessern. Staffelwettbewer-
be bereiten dabei viel Spaß, auch wenn das Lehrerteam die Schüler-
mannschaft bisher stets besiegen konnte.
Bilanz unserer Badbesuche im August 2025: 7x Seepferdchen, 
11x Bronze, 11x Silber. Es hat sich gelohnt, denn so einige Schüler
mussten über sich hinauswachsen, um ihr Ziel zu erreichen.

Ausblick: Wir streben die Erstzertifizierung für das Qualitätssiegel für
berufliche Orientierung an. Am 16. September finden die Präsentations-
und Gesprächsrunden aller Beteiligten mit der Jury der Landesarbeits-
stelle Schule – Jugendhilfe Sachsen e.V. statt. Dazu laufen die letzten
Vorbereitungen auf Hochtouren.

TriXitt: Viel Spaß und Freude bei sportlichen Aktivitäten erwartet die
Schüler am 2. Dezember. Sponsoren zur finanziellen Unterstützung des
Events sind willkommen. Die Schüler leisten Beiträge durch die Mithilfe
bei der Apfelernte. Im Frühjahr vertrat das Hortteam auf dem Rochlitzer
Flohmarkt unsere Einrichtung. Der Verkaufserlös trägt ebenfalls zur
Finanzierung dieser Veranstaltung bei.

Weihnachtsmarkt: Der Tag der offenen Tür wird am 11. Dezember 2025
erstmals als Weihnachtsmarkt veranstaltet. Aktuell werden Ideen dafür
gesammelt. Nähere Informationen zu gegebener Zeit.

Pestalozzischule Rochlitz

August 2025 – Schwimmtraining im Freibad Rochlitz

Anzeige(n)
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SOMMERZEIT bei den GLÜCKSBOTEN

Egal ob Regen oder Sonnenschein, im Kindergarten „Glücksboten“ ist immer was los. Begonnen
hat die Sommerzeit mit unserem Zuckertütenfest im JUNI 2025. Wir haben wieder 5 Kinder aus
der schönen, Kindergartenzeit verabschiedet. Nach einem erlebnisreichen Vorschuljahr heißt es
nun für ein Mädchen und vier Jungen, den Ranzen auf dem Rücken tragen, neue Erwachsene und
Freunde kennenlernen, viel Neues lernen, entdecken, erleben und dabei Freude, Stolz und Spaß
nicht vergessen. Mit einem tollen Fest, wo alle, Groß und Klein, sich beteiligt haben, sagen wie nun
TSCHÜSS und alles GUTE!
Im JULI 2025 haben wir viel in unserem großen Park gespielt. Zum Beispiel, Bäumchen, Bäumchen
wechsle dich, oder verstecken. Dabei haben die Kinder ganz viele Steinpilze gefunden. Fast jeder
wollte sie mit nach
Hause nehmen und
eine leckere Suppe
daraus kochen. Natür-
lich waren wir auch bei
sehr warmem Wetter
baden. Vielen Dank an
den DRK-Hort, der

uns das in seinem Pool möglich machte. Der kurze Weg dahin ließ uns viel
Zeit, um im Wasser zu planschen und danach die Spielgeräte auf dem
Gelände auszuprobieren.
Im AUGUST 2025 stand wieder der Sport-Cup in Geringswalde auf dem
Programm. Die Disziplinen Ballwerfen, Hindernislauf, „Biathlon“ und Roller-
rennen wurden absolviert. Gemeinsam mit den Naturkindern aus Weißbach
haben wir mit viel Freude am Sport einen guten 5. Platz erreicht. 
Nun neigt sich der Sommer langsam dem Ende entgegen. Dann steht der
kunterbunte Herbst, mit neuen Erlebnissen im Kindergarten, vor der Tür. 

Manuela Schmidl

Anzeige(n)
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Hast Du schon mal nachgedacht, 
was im Sommer Freude macht!

Darüber haben sich die Erzieherinnen der Kinderkrippe in der DRK Kita „Die kleinen Strolche“ in Rochlitz
Gedanken gemacht. Herausgekommen ist ein buntes Sommerprogramm. Ein Froschteichprojekt bot viele
Möglichkeiten künstlerisch und musikalisch tätig zu sein: die Kinder lernten und sangen das Froschlied, sie
gestalteten einen Teich, sie bastelten Frösche, malten Fische und Enten. Die Gemeinschaftsarbeit aller Grup-
pen schmückten den Eingang des Hauses.
Ausflüge führten die Kinder raus in die Natur und auf den Fitnessparcours auf der Muldeninsel. Hier probierten
die Kinder sich aus beim Balancieren, Klettern und Hangeln. Bei dem Besuch bei der Firma BBS Bur Bauma-
schinen Service GmbH, durften die Kinder sich in einen Bagger oder Radlader setzen und baggern. Kreativ
betätigten sich die Kinder beim Eismalen, beim Malen mit buntem Rasierschaum oder beim Gestalten von
Bildern mit Naturmaterialen. Beim Sommerfest, welches das Sommerprojekt abrundete, vergnügten sich die
Kinder im riesigen Bällebad, jagten Riesenseifenblasen hinterher oder „badeten“ im Heubad. 
So ein schöner Sommer sollte nie zu Ende gehen!

DRK-Kindertagesstätte Die kleinen Strolche
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Bergtriathlon mit nahezu optimalen Bedingungen

Bei der 35. Auflage unserer Veranstaltung hatten wir die Landesliga
Sprint in Rochlitz zu Gast. Bei Sonne, leichtem Wind und angenehmen
24 Grad in der Luft sowie 21 Grad im Wasser kamen am Ende, auf
beiden Distanzen zusammen, 142 Starter ins Ziel. Auf der olympischen
Distanz siegten Jana Richter aus Hof und Sebastian Küffner aus Gera,
im Sprint Lisa Salzmann aus Riesa und Lukas Seifert vom Triathlon
Team Lausitz. Nach Einweisung und Begrüßung auf dem Marktplatz
ging es zur ersten Disziplin Schwimmen in die Sandgrube Biesern.
Wechsel und Zieleinlauf konnten die Besucher auf dem Rochlitzer
Marktplatz verfolgen. Die Radstrecke führte rund um den Rochlitzer
Berg und der Laufkurs durch den Bergwald.
Wir möchten uns auch in diesem Jahr, nach dem Abschluss des Wett-
kampfes, noch einmal ganz herzlich bei all unseren Sponsoren und
Unterstützern bedanken, welche durch ihre großzügigen finanziellen
und logistischen Hilfen wieder auf ganz unterschiedliche Art und Weise
zum Gelingen der diesjährigen Veranstaltung beigetragen haben. Unser
Dank gilt natürlich ebenso allen freiwilligen Helfern, dem Polizeirevier
Rochlitz, dem DRK, der Wasserwacht, der Straßenmeisterei Rochlitz,
dem Bauhof der Stadt Rochlitz, der Deutschen Triathlon Union sowie
den an der Planung und Durchführung beteiligten Verwaltungen und
Behörden. Nicht zu vergessen natürlich auch die vielen Freiwilligen an
der der Strecke und im Zielbereich, ohne deren Engagement ein solcher
Event niemals zu stemmen wäre.
Wir hoffen auch für die nächsten Jahre auf eine weiterhin gute Zusam-
menarbeit.

VfA Verein für Ausdauersport e.V.

Sprintdistanz
Frauen
Platz   Name Verein Gesamtzeit
1         Lisa Salzmann        SC Riesa Triathlon 1:07:51
2         Jule Hoffmann        Triathlon Team Lausitz 1:08:37
3         Melissa Bär SG Adelsberg 1:13:10
4         Mandy Salzmann    SC Riesa Triathlon 1:13:28
5         Anastasia Ast          EGZ Görlitz O-See Sports 

Team Oberlausitz II 1:14:49
Männer
Platz   Name Verein Gesamtzeit
1         Lukas Seifert           Triathlon Team Lausitz 56:35
2         Robert Walther       Axilaris Triathlon Team 

Chemnitz SG Adelsberg 58:23
3         Jonas Held Volksbank Triathlon Team 

Chemnitz SG Adelsberg 59:49
4         Miko Woite SV Lok Görlitz 59:58
5         Sebastian Pflüger   TRIStars Markkleeberg 1:00:34
Olympische Distanz
Frauen
Platz   Name Verein Gesamtzeit
1         Jana Richter           Gealan Tri Team IfL Hof 2:30:37
2         Emilia Schlaffke 2:57:17
3         Veronika Fehmann  LG exa e.V. 3:21:36
Männer
Platz   Name Verein Gesamtzeit
1         Sebastian Küfner    Triathlon Gera 2:11:18
2         Sebastian Guhr       Triathlon Team Lausitz 2:13:17
3         Ralf Ronneburger   Athletico Leipzig 2:15:01
4         Sebastian Heinze    TV 1848 Coburg 2:20:08
5         Christoph Kubick    LC Auensee Leipzig 2:31:23
Olympische Distanz (Staffel)
Platz   Name Verein Gesamtzeit
1         Katja Pfeifer KAM sah und siegte 2:25:13
           Matthias Hoffmann
           Arno Weiß
           Felix Wiedner Kollektiv Industriestraße 2:51:03
           Sascha Peeck
           Felix Wiedner
           Elske van 2:51:22
           der Smissen
           Toni Kreßner
           Johanna Günther         
           Noeli Noa Sprenger      Die Drei Musketiere 3:03:41
           Julian Böhme
           David Haubold

* Alle Angaben ohne Gewähr.
Alle Ergebnisse unter www.bergtriathlon.de
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Zurück aus Singapur, Rochlitzer Schwimmer mit tollen Erlebnissen im Gepäck

Die Schwimm WM der Masters in Singapur ist vorbei und der Rochlitzer
Schwimmer Oliver Hellmich kommt mit fantastischen Erlebnissen in die
Heimat zurück. Zehn Tage verbrachte der gebürtige Rochlitzer mit
seinem Schwimm-Team-Chemnitz in dem kleinen Stadtstaat in Asien.
Sieben Tage davon ging es ins WM Becken , wo eine Woche zuvor noch
Profis geschwommen sind. „Es ist schon ein tolles Gefühl, in das
Schwimmbecken zu tauchen, wo vorher noch die Weltelite um die Titel
kämpfte.“ so Hellmich.
Und danach durften die alten Herren ran. „Aber nichts mit alten Herren!
Die Masters Meisterschaften beginnen mit der AK 25, sei es mit 40, 50,
60 oder älter. Die Master kämpfen genauso hart um Medaillen wie die
Jungprofis eine Woche zuvor. Es wurden Weltrekorde geschwommen
und um Titel gekämpft. Aber um Platz 30 wurde genauso enthusiastisch
gerungen.“ sinniert Hellmich. Er selbst schwamm die 50/100/200m
Brust und die 4*50m Lagen-Staffel. Am Ende kam für ihn der 19. Platz
über 200m Brust und mit der Staffel ein fantastischer 7. Platz heraus. 
„Man kann das alles gar nicht richtig in Worte fassen, ich brauche noch

eine Weile, um diese ganzen Eindrücke zu verarbeiten. Man lernt so
viele tolle Sportler aus aller Welt kennen, kämpft gegeneinander mit
ihnen im Wasser und danach wird sich herzlich am Beckenrand
umarmt“ berichtet der Rochlitzer.
Am Rande der Sportveranstaltung war Oliver Hellmich mit seiner Toch-
ter Leona von der gigantischen Metropole Asiens begeistert. „In dieser
Stadt jagt ein Superlativ das andere. Die Kultur, die Hochhausschluch-
ten, die Moderne, das Essen. Es ist eine andere Welt. Aber ich freute
mich dann doch nach zehn Tagen Singapur wieder auf das heimische
Sörnzig im schönen Rochlitzer Muldental und auf deftige Hausmanns-
kost aus der Region,“ freute sich Hellmich.

Text: Franciska Fischer

Stadtnachrichten

Foto: Stev Theloke Oliver Hellmich am Start für 10 0m Brust
(Foto: Leona Hellmich).

v.l. Stev Theloke, Oliver Hellmich, Thomas
Voigtländer, Frank Riedel. 7. Platz 4*50m
Lagen-Staffel (Foto: Anja Morawietz).

Oliver und Tochter Leona Hellmich in Singapur Garden-Bay (Foto: Oli-
ver Hellmich).

Unterstützt wurde Oliver Hellmich vom Rochlitzer Autohaus Möckel
(Foto: Jörg Kästner).
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Peniger Stundenschwimmen 2025

Zum Stundenschwimmen am 15.08.2025 waren bei strahlender Sonne
7 Mannschaften mit 80 Schwimmbegeisterten ins Peniger Freibad
gereist. Sie wollten in einer Stunde so viele Bahnen wie möglich
schwimmen. Bei 30 Grad Lufttemperatur war jeder froh, wenn er dann
im 23 Grad warmen Wasser seine Bahn ziehen konnte. Am Ende wurden
485 Bahnen insgesamt gezählt – rund 24 km.
Mit 140 Bahnen – 7 km schwammen die „Sinkenden Hoffnungsträger“
die längste Strecke. Unsere VfA-Staffel schaffte 85 Bahnen – 4,250 km

und damit die zweitlängste Strecke, gefolgt von der Laufgruppe Gers-
tenmalz mit 74 Bahnen – 3,7 km.
Glücklich darüber als Mannschaft die 60 Minuten durchgeschwommen
zu sein, gönnten die einen sich ein leckeres Eis, die anderen eine
Rutschpartie oder einfach nur ein Bad in der nicht mehr heißen Sonne.

VfA Rochlitzer Berg e.V.
Text: Frau Brüssau, Fotos: Herr Schmidt

VfA-Staffel Fast alle Teilnehmer.

Anzeige(n)
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Lehrgang mit Vizeweltmeister 

Training mit Gábor Harspataki in Kranichfeld

Ein besonderes Trainingserlebnis stand am letzten Augustwochenende
für die Karateka des Karate-Do Rochlitz auf dem Programm: Der
befreundete Verein Tao Te Weimarer Land hatte niemand Geringeren als
den ungarischen Spitzenathleten Gábor Harspataki zu Gast. Der Vize-
weltmeister und Olympia-Dritte von Tokio 2021 zählt zu den erfolg-
reichsten Karateka im Mittelgewicht (bis 75 kg) und ist bekannt für
seinen explosiven Kampfstil, der auf extremer Geschwindigkeit und
Reaktionsstärke im Angriff und in der Verteidigung basiert.
Auch die kleine Delegation vom Talentstützpunkt Rochlitz durfte davon
profitieren. In mehreren intensiven Trainingseinheiten wurde nicht nur
kräftig geschwitzt, sondern es konnten auch wertvolle technische und
taktische Impulse gesammelt werden. Besonders spannend wurde es
beim Vergleichswettkampf im Modus „Jeder gegen jeden“, der unter
den Augen erfahrener Landeskampfrichter aus Thüringen und Sachsen
stattfand.
Hier konnten die Rochlitzer Athletinnen und Athleten nicht nur einige
Medaillen, sondern vor allem wichtige Erkenntnisse für die kommenden
Saisonhöhepunkte mitnehmen. Am Ende stand ein Tag, der allen Betei-
ligten in Erinnerung bleiben wird – und dessen Trainingsvolumen sich in
der Zukunft sicher auszahlen wird.

Platzierungen Stützpunkt Rochlitz:
1. Platz: Stella Rohland, Michelle Süß, Marvin Striesche
2. Platz: Jakob Nitzsche, Vladyslav Haidai, Nils Neumann

Text: Valentin Leißner, Foto: Verein Teamfoto der Rochlitzer Karatesportler

Trio bei European Uni. Combat 

Rochlitzer in Warschau am Start

Ende August haben drei Karateka des Karate-Do Rochlitz das zweite
Halbjahr im Wettkampfkalender des Vereins eingeläutet und dabei direkt
internationale Wettkampfluft geschnuppert. Vom 22. bis 25. August
nahmen Lilly Leißner, Selina Fabian und Hieu Bui Tien an den European
Universities Combat Sports Championships 2025 in Warschau, Polen,
teil. Die Meisterschaften sind Teil der Reihe des Europäischen Universi-
tätssportverbands (EUSA) und gelten als das bedeutendste Multisport-
Event für Studierende in Europa. Mehr als 1.100 Athletinnen und Athle-
ten aus dem gesamten Kontinent traten in den Sportarten Karate, Judo,

Taekwondo und Kickboxen an.
Die Karate-Wettkämpfe, bei denen sich die besten Studierenden-Kara-
teka maßen, fanden direkt in einer Arena im Warschauer Zentrum statt.
Für die drei Rochlitzer war die Teilnahme eine besondere Auszeichnung:
Sie hatten sich über ihre starken Leistungen bei den Deutschen Hoch-
schulmeisterschaften 2024 qualifiziert und dort jeweils Edelmetall
gewonnen.
Lilly Leißner (Hochschule Mittweida, Medienmanagement), Selina Fabi-
an (Universität Leipzig, Sportwissenschaft) und Hieu Bui Tien (TU Dres-
den, Elektrotechnik) studieren zwar an verschiedenen Hochschulen,
reisen aber Woche für Woche nach Rochlitz, um gemeinsam am Stütz-
punkt zu trainieren. Damit führen sie eine kleine Rochlitzer Tradition fort:
Bereits Anfang der 2010er Jahre waren mit Claudia Gabrich und Lydia
Kuhnert die ersten Vereinsathletinnen bei europäischen Universitäts-
meisterschaften am Start.
Auch wenn es in Warschau diesmal nicht für den Einzug in die Finalrun-
den reichte, bleibt der Auftritt in Erinnerung. „Warschau ist wirklich eine
bezaubernde Stadt, und hier gemeinsam einen Wettkampf dieser Größe
zu erleben, ist für mich etwas ganz Besonderes”, sagte Lilly Leißner.
Für die drei Rochlitzer war Warschau zugleich ein wichtiger Testlauf für
den Saisonhöhepunkt: Vom 10. bis 14. September reisen sie gemein-
sam mit ihren Vereinskameradinnen und -kameraden zur 21. EGKF
Goju-Ryu Championship nach Timișoara in Rumänien. Zudem finden im
September die Deutschen Meisterschaften der Altersklasse U21 statt –
zwei Chancen, die Trainingseinheiten der vergangenen Monate mit
sportlichen Erfolgen zu krönen. 

Text: Valentin Leißner
Foto: Vereinv.l.n.r.: Lilly Leißner, Selina Fabian, Hieu Bui Tien.
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Apothekennotdienst

HINWEIS: Der Notdienst beginnt 
8 Uhr und endet 8 Uhr am Folgetag.

25.09.2025      C 3
26.09.2025      C 4
27.09.2025      C 5
28.09.2025      C 6
29.09.2025      C 7
30.09.2025      C 8
01.10.2025      C 9
02.10.2025      C 10
03.10.2025      C 11
04.10.2025      C 12
05.10.2025      C 13
06.10.2025      C 14
07.10.2025      C 15
08.10.2025      C 16
09.10.2025      C 17
10.10.2025      C 18
11.10.2025      C 19
12.10.2025      C 20
13.10.2025      C 1
14.10.2025      C 2

C 1 Apotheke am Markt • Markt 16 
04654 Frohburg • 034348 51362

C 1 Chemnitztal-Apotheke • Schweizerthaler Str. 1
09249 Taura • 03724 3272

C 2 Schwanen-Apotheke • Markt 14
09217 Burgstädt • 03724 14749

C 3 Sonnen-Apotheke • Str. d. Freundschaft 31
04654 Frohburg • 034348 53622

C 3 Neue Paracelsus-Apo. • Leipziger Str. 9-11
09232 Hartmannsdorf • 03722 5987500

C 4 Apo. im Ärztehaus • Ludwig-Richter-Str. 10
09212 Limbach-Oberfrohna • 03722 87776

C 5 Sonnen-Apotheke • Fr.-Marschner-Str. 49
09217 Burgstädt • 03724 15772

C 6 Apotheke am Stadtpark • Robert-Koch-Str. 6
04643 Geithain • 034341 42930

C 7 Neue Apotheke • Chemnitzer Str. 16
09212 Limbach-Oberfrohna • 03722 92092

C 8 Linden-Apotheke • August-Bebel-Str. 1
04643 Geithain • 034341 44550

C 9 Rosen-Apotheke • Frohnbachstr. 26
09212 Limbach-Oberfrohna • 03722 92072

C 10 Löwen-Apotheke Geithain • Leipziger Str. 7
04643 Geithain • 034341 42360

C 11 Kronen-Apotheke • Jägerstr. 9
09212 Limbach-Oberfrohna • 03722 73570

C 12 Marien-Apotheke • Am Ring 1
09328 Lunzenau • 037383 6208

C 13 Elefanten-Apotheke • Ahnataler Platz 1
09217 Burgstädt • 03724 3007

C 14 Löwen-Apotheke Penig • Markt 14
09322 Penig • 037381 80269

C 15 Moritz-Apotheke • Moritzstr. 18
09212 Limbach-Oberfrohna • 03722 83655

C 16 Brücken-Apotheke • Brückenstr. 13
09322 Penig • 037381 5688

C 17 Mozart-Apotheke • Waldstr. 18
09322 Penig • 037381 85297

C 18 Merkur-Apotheke • Bismarckstr. 4 a
09306 Rochlitz • 03737 42395

C 19 Einhorn-Apotheke • Rathausstr. 22
09306 Rochlitz • 03737 42077

C 20 Beethoven-Apotheke • Leipziger Straße 23 A/B
09232 Hartmannsdorf • 03722 8904871

C 21 Löwen-Apotheke Waldenburg • Markt 3
08396 Waldenburg • 037608 3203

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Änderung
Da sich die Bereitschaftsdienste der Zahnärzte
täglich ändern, wurde die Notdienstsuche der
Zahnärzte in Sachsen angepasst. Die aktuellen

Bereitschaftsdienste sind nur für einen kurzen
Zeitraum einsehbar, weshalb wir diese leider
nicht mehr für den gesamten Folgemonat
abdrucken können.
Die Notdienstsuche finden Sie unter 
https://www.zahnaerzte-in-sachsen.de/
patienten/notdienstsuche.
Nach Eingabe Ihres Standortes und des
gesuchten Tages werden Ihnen die nächstge-
legenen notdiensthabenden Praxen angezeigt.
Tagaktuell sind die Bereitschaftsdienste der
Tagespresse zu entnehmen.

Sa, 27.09.2025 09:00 – 11:00 Uhr Frankenberg
So, 28.09.2025 09:00 – 11:00 Uhr Frankenberg
Praxis Jessica Aurich
August-Bebel-Str. 6, 09669 Frankenberg
037206 2314
Rufbereitschaft 27.09.2025 07:00 Uhr –
29.09.2025 07:00 Uhr 

* Weitere Bereitschaftsdienste waren Stand
16.09.2025 nicht einsehbar.

Kassenärztlicher 
Bereitschaftsdienst

Über die Einsatzzentrale des kassenärztlichen
Bereitschaftsdienstes, Tel. Nr. 116 117 kann der
diensthabende Arzt bzw. die diensthabende
Praxis erfragt werden. Für lebensbedrohliche
Zustände, wie Bewusst losigkeit, heftiger Brust-
schmerz, schwere Atemnot, bei starken Blutun-
gen sowie schweren Unfällen ist der Rettungs-
dienst zuständig und rund um die Uhr über den
Notruf 112 bei Bedarf zu erreichen.

* Alle Angaben ohne Gewähr

15.10.2025      C 3
16.10.2025      C 4
17.10.2025      C 5
18.10.2025      C 6
19.10.2025      C 7
20.10.2025      C 8
21.10.2025      C 9
22.10.2025      C 10
23.10.2025      C 11
24.10.2025      C 12
25.10.2025      C 13
26.10.2025      C 14
27.10.2025      C 15
28.10.2025      C 16
29.10.2025      C 17
30.10.2025      C 18
31.10.2025      C 19
01.11.2025      C 20
02.11.2025      C 21

Schiedsstelle der Großen
Kreisstadt Rochlitz und der

Gemeinden Königsfeld, Seelitz
und Zettlitz

Die nächsten Beratungsgespräche sind
am Donnerstag, dem 25.09.2025 sowie
dem 30.10.2025.

Die Beratungen finden jeweils in der Zeit
von 17:00 bis 18:00 Uhr im Rathaus Roch-
litz, Markt 1, Beratungsraum (2. OG), statt.
Madeleine Schilde, Friedensrichterin

Ambulante Krebsberatungsstelle

Die Ambulante Krebsberatungsstelle des Landkreises Mittelsachsen bietet umfassende
psychosoziale Beratung und Unterstützung für

• an Krebs erkrankte Personen und Angehörige
• Langzeitüberlebende
• Hinterbliebene
• Selbsthilfegruppen

Um Terminvereinbarung wird gebeten.

Kontakt: Telefon: 03731 799-6252, -6344, 
E-Mail: krebsberatung@landkreis-mittelsachsen.de
www.landkreis-mittelsachsen.de/krebsberatung

Fundbüro

Im Fundbüro der Stadt Rochlitz wurden folgende Fundsachen abgegeben
- Geldbörse - 2 Brillen
- 3 Handys - 1 Kuscheltier
- 1 Schlüsseltasche - diverse einzelne Schlüssel

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an das Bürgerbüro Frau Vogelsang, Tel.: 03737 783-132 bzw. per E-Mail
an j.vogelsang@rochlitz.de

Ihre Stadtverwaltung Rochlitz
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Vorsicht vor Lügengeschichten am Telefon

Immer wieder versuchen Betrüger per Telefonanruf insbesondere
lebensältere Menschen um ihre Ersparnisse zu bringen. Die Täter nutzen
dabei verschiedenste Taktiken, um zum Erfolg zu gelangen. Eine derzeit
oft genutzte Betrugsmasche wird als „Schockanruf“ bezeichnet.

So funktioniert die Masche:
Sie erhalten einen überraschenden Telefonanruf, bei dem sich die Betrü-
ger als ein nahestehender Angehöriger, häufig aber auch als Polizeibe-
amte, Staatsanwälte oder Ärzte ausgeben und eine dramatische Notsi-
tuation vortäuschen. Dabei wird Ihnen erzählt, dass zum Beispiel Ihr/e
Sohn/Tochter/Enkel einen schlimmen Verkehrsunfall verursacht hat, bei
dem eine Person schwer oder gar tödlich verletzt worden sei. Damit Ihr
Angehöriger nun nicht in Haft bleiben muss, sollen Sie eine Kaution
zahlen. Die Betrüger fragen dann, ob und wieviel Bargeld oder Wertsa-
chen Sie im Haushalt aufbewahren und schicken einen Abholer, der dies
als Kaution entgegennimmt. In vielen Fällen wird der Betrug erst dann
festgestellt, wenn die Betrüger mit dem Vermögen „über alle Berge“
sind.

Die Täter bauen mit dieser Masche einen hohen emotionalen Druck auf.
Die vorgetäuschte plötzliche Notsituation überrumpelt die Betroffenen
und löst ein Gefühl des Gebrauchtwerdens und der Verpflichtung zur
Hilfeleistung aus. Die Sorge um vermeintliche Angehörige in Not führt
dazu, dass Opfer nicht rational denken können und das wird schamlos
ausgenutzt. Zudem setzen die Betrüger ihre Opfer auch unter zeitlichen
Druck und halten sie dauerhaft in der Leitung, um zu verhindern, dass
sie beispielsweise Angehörige oder die Polizei anrufen. 

Tipps, um sich zu schützen:
• Lassen Sie sich nicht unter Druck setzen und legen Sie einfach auf,

um das Geschilderte zu überprüfen! Gesundes Misstrauen ist nicht
unhöflich. Beenden Sie das Gespräch spätestens dann umgehend,
wenn der Anrufer Geld von Ihnen fordert!

• Geben Sie am Telefon keine Auskünfte über Ihre persönlichen und
finanziellen Verhältnisse!

• Übergeben Sie niemals Geld oder Wertsachen an Unbekannte! Die
Polizei wird Sie niemals telefonisch um die Aushändigung von
Bargeld oder Wertsachen bitten.

Informationen der Verwaltungsgemeinschaft Rochlitz mit den Gemeinden Königsfeld, Seelitz und Zettlitz

Der Bürgerpolizist – Ihr Ansprechpartner vor Ort

Die zuständige Bürgerpolizistin für die Stadt Rochlitz ist Polizeihaupt-
meisterin Sandra Merkel. Telefonisch zu erreichen unter: 03737 789-280.
Das Polizeirevier Rochlitz ist ständig zu erreichen unter: 03737 789-0

Zu den Aufgaben des Bürgerpolizisten gehört u. a.:
• Kontakte zu Bürgern, Bürgergruppen, privaten und staatlichen

Einrichtungen, Begegnungsstätten u. ä. aufnehmen und zu pflegen
• regelmäßige Kontrollen im Stadtgebiet
• Aufnahme von Anzeigen
• Verhinderung und Aufklärung von Straftaten
• Prävention
• Übermittlung von festgestellten Mängeln an die zuständigen Stellen

und Einrichtungen
• Kontaktaufnahme und -pflege mit Bürgern, Bürgergruppen, Verei-

nen, staatlichen, privaten und kirchlichen Einrichtungen

Die Zuständigkeit erstreckt sich über die Stadt Rochlitz und die Gemein-
den Königsfeld und Zettlitz. Das zuständige Polizeirevier für Rochlitz
befindet sich in Rochlitz: Polizeirevier Rochlitz, Friedrich-August-Str.
2a, 09306 Rochlitz, Tel. 0 37 37 / 789 0
Jeden ersten Dienstag im Monat findet von 13.00 bis 14.00 Uhr eine
Bürgersprechstunde im Polizeirevier Rochlitz statt. Jeden ersten
Donnerstag im Monat findet von 10.00 bis 11.00 Uhr eine Bürgersprech-
stunde am Standort Rathaus Rochlitz, Markt, gemeinsam mit dem
Ordnungsamt der Stadt Rochlitz, statt.
Unter nachfolgendem Link erreichen Sie die Onlinewache der Sächsischen
Polizei: https://www.polizei.sachsen.de/onlinewache/onlinewache.aspx

• Sprechen Sie mit Angehörigen oder Nachbarn, wenn Sie einen
solchen Anruf bekommen! Rufen Sie im Zweifel die Polizei!

• Ändern Sie Ihren Telefonbucheintrag! Kürzen Sie beispielsweise
Ihren Vornamen ab oder lassen Sie ihn streichen. Der Name kann
Tätern Hinweise auf Ihr Alter geben.

Ihre Bürgerpolizistin
Sandra Merkel

Essen vor der Blutspende: 
DRK gibt Tipps zur idealen Vorbereitung

Für alle, die entweder zum ersten Mal, aber auch für diejenigen, die
regelmäßig eine Blutspende leisten, ist es insbesondere vor und nach
der Spende wichtig, in ausreichender Menge zu essen und zu trinken.
Ideal ist hier eine Mahlzeit von gewohnter Größe, die am besten ein bis
zwei Stunden vor der Blutspende eingenommen wird. 

• Die Mahzleit sollte kohlenhydratreich und fettarm sein
• Bereits am Tag vor der Blutspende sollten die Mahlzeiten nicht zu

fettreich sein
• Um den Eisenverlust durch die Blutspende auszugleichen, empfiehlt

sich eine eisenreiche Ernährung zum Beispiel mit Fleisch, aber auch
mit Gemüsesorten wie Linsen oder weißen Bohnen

• 12 Stunden vor und einige Zeit nach der Blutspende sollte auf Alko-
hol verzichtet werden

• Vor und nach der Blutspende viel (alkoholfrei) trinken
• Kurze Ruhephase einhalten und Imbiss nach der Spende nutzen

Vor der Blutspende, bei der ein halber Liter Blut entnommen wird,
ausreichend zu essen, trägt dazu bei, den Kreislauf zu stabilisieren und

das Risiko von Schwindel, der durch den Flüssigkeitsverlust bei der
Spende hervorgerufen werden kann, zu verringern. 
Die in der Nahrung enthaltenen Fette werden im Blutplasma transpor-
tiert. Ein zu großer Fettgehalt beeinträchtigt die Qualität des Plasmas.
Dies ist auch bei einer Vollblutspende relevant, da diese nach der Spen-
de in die Bestandteile Erythrozyten (rote Blutkörperchen), Thrombozyten
(Blutplättchen) und Plasma aufgetrennt wird. 
Weitere Informationen zu diesem Thema sind im Blutspendemagazin
unter https://www.blutspende.de/magazin/von-a-bis-0/essen-vor-der-
blutspende nachzulesen. 

Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen!
Weiterführende Informationen auch unter www.blutspende.de/magazin

Nächster Blutspendetermin im Oktober
21.10.2025 15:00 ‒ 19:00 Uhr
Bürgerhaus Leipziger Str. 15 Rochlitz

*Änderungen vorbehalten
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Sachbeschädigung

Erneut kam es zu einer Sachbeschädigung
durch Graffiti an den Schildern am Fitnesspar-
cours auf der Muldeninsel.

Illegale Müllentsorgungen

Wiederholt weisen wir darauf hin, dass es nicht
gestattet ist, Hausmüll in städtischen Abfallbe-
hältern zu entsorgen. (hier: städtischer Papier-
korb Am Regenbogen, Bowlingbahn)

Immer wieder kommt es im Stadtge-
biet zur unerlaubten Entsorgung von
Hausmüll in den Abfallbehältern. Dies
ist laut § 6 Absatz 3 Polizeiverordnung
untersagt. Wird der Verursacher
ermittelt, kann dies mit einer Geld-
strafe bis zu 1.000 Euro geahndet
werden.

Im August kam es zu einer illegalen Ablage-
rung von Hausmüll und Elektroschrott im
Bereich der Glascontainer an der Leipziger

Straße. Wer Angaben zum Verursacher
machen kann, wendet sich bitte an das
Ordnungsamt.

Am 03.09.2025 kam es bereits zur 5. illegalen
Müllablagerung innerhalb weniger Wochen in
der Rudolph-Zimmermann-Straße. Diesmal
handelte es sich um Metallstäbe, eine Bettde-
cke, Bücher und einen Pflanzkasten. Wer
Beobachtungen gemacht hat oder Hinweise
geben kann, wendet sich bitte an das
Ordnungsamt. 

Nachdem am 03.09.2025 eine erneute Müllab-
lagerung auf der Rudolph-Zimmermann-Stra-
ße stattfand, wurde am darauffolgenden Tag
wieder eine gemeldet. Dieses Mal konnte,
dank aufmerksamer Bürger, der mögliche
Verursacher festgestellt werden.

Illegale Entsorgung Grünschnitt

Bereits mehrfach wurde illegal Grünschnitt vor
dem Gelände der Privilegierten Schützenge-
sellschaft zu Rochlitz 1456 e.V. an der Coldit-

zer Straße abgeladen. Wer Hinweise geben
kann, wendet sich bitte an das Ordnungsamt.

Illegale Müllablagerung 
in Königsfeld

Zu einer illegalen Müllablagerung kam es am
05.09.2025 in der Gemeinde Königsfeld. Wer
Hinweise geben kann, meldet sich bitte beim
Ordnungsamt Rochlitz.

Ordnungsamt der Stadtverwaltung Rochlitz

Informationen der Verwaltungsgemeinschaft Rochlitz mit den Gemeinden Königsfeld, Seelitz und Zettlitz

Meldungen des Ordnungsamtes der Stadtverwaltung Rochlitz

Immer wieder und vermehrt kommt

es zu Sachbeschädigungen und

illegalen Müllablagerungen im

Stadtgebiet und in den Gemein-

den. Die Beseitigung der Schä-

den und Verunreinigungen fallen

letztlich dem Steuerzahler zur

Last.

Wer Hinweise geben kann oder

Beobachtungen gemacht hat,

wendet sich bitte an das

Ordnungsamt der Stadtverwal-

tung Rochlitz unter 03737 783-

112, -113, -227.
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Was gibt es zu beachten, 
wenn ein Bach durch mein Grundstück fließt?

Liebe Bürger und Bürgerinnen,
stellen Sie sich einmal einen naturnahen Bach vor, der sich durch die
Landschaft schlängelt. Die Flächen direkt am Bach spielen dabei eine
ganz wichtige Rolle, da dort der Übergangsbereich vom Wasser zum
Land ist, der sich ständig verändert und dadurch ökologisch unheimlich
wertvoll ist.
Und nun fließt ein Bach bei Ihnen durchs Grundstück und Ihnen wurde
von der unteren Wasserbehörde gesagt Sie sollen Ihren Komposthaufen
nicht direkt am Ufer platzieren. Oder wurde Ihnen die Baugenehmigung
für eine Garage direkt am Gewässer versagt? 
Grund dafür ist der Schutz dieser wichtigen Flächen durch die gesetzli-
chen Regelungen zum Gewässerrandstreifen. Das Sächsische Wasser-
gesetz regelt im § 24 die Breite des Gewässerrandstreifens mit 10 m und
innerhalb von im Zusammenhang bebauten Ortsteilen mit 5 m landseits
ab der Böschungsoberkante. Die Errichtung von baulichen und sonsti-
gen Anlagen sowie die auch nur zeitweise Ablagerung von Gegenstän-
den, die den Wasserabfluss behindern oder die fortgeschwemmt
werden können, ist im Gewässerrandstreifen verboten. Zudem dürfen in
einer Breite von 5 Metern ab dem Ufer keine Dünge- und Pflanzen-
schutzmittel verwendet werden – auch nicht in Gärten.
Diese gesetzliche Regelung dient zum einen dazu unsere Gewässer vor
schädlichen Stoffeinträgen zu schützen und deren ökologische Funktion
aufrecht zu erhalten. Zum anderen aber auch der Sicherung des
ordnungsgemäßen Abflusses auch im Hochwasserfall und zur Vermei-

dung, dass Materialien wie beispielsweise Gartenmöbel, Komposthau-
fen oder Holzstapel fortgeschwemmt werden. Diese können zum Teil
erhebliche Schäden an Bauwerken wie zum Beispiel Durchlässen und
Brücken anrichten, aber auch das menschliche Wohl gefährden. An
unrechtmäßig im Gewässerrandstreifen errichteten Zäunen können sich
dann fortgeschwemmte Materialien verhängen, zu Verklausungen
anhäufen und damit das Überschwemmungsrisiko deutlich erhöhen.
Übrigens haben auch nicht standortgerechte Gehölze (zum Beispiel
Nadelgehölze, Kirschlorbeer und Lebensbäume) im Gewässerrandstrei-
fen nichts zu suchen. Hintergründe zu diesem Thema gibt es in einer der
nächsten Ausgaben. 
Wie können Sie den Gewässerrandstreifen denn nun sonst nutzen? Sie
könnten sich zum Beispiel eine kleine Naturoase schaffen. Pflanzen Sie
dazu standortgerechte Gehölze wie Schwarzerle oder Weidenarten und
kreieren Sie sich so ein schattiges Plätzchen am kühlen Bach für heiße
Sommertage. Das reduziert auch gleich noch die Wassertemperatur.
Wenn Sie Gräser und Stauden nur zweimal im Jahr mähen, schaffen Sie
mit Blühstreifen wertvolle Lebensräume u. a. für unsere Bienen und
Schmetterlinge. Probieren Sie es aus und schauen Sie welche Tiere und
Pflanzen sich in diesen Bereichen ansiedeln. 

Dieser Text entstand in Zusammenarbeit der Fachberater und Fachbera-
terinnen Gewässer des Landesamtes für Umwelt, Landwirtschaft und
Geologie und der unteren Wasserbehörde des Landkreises

Erfolgreicher Abschluss der Ausbildungsmesse-Reihe
„Schule macht Betrieb“ 2025 in Mittelsachsen

Mit der dritten und
letzten Veranstaltung
am 06.09.2025 im
„WelWel“ in Döbeln
ging die diesjährige
Messereihe „Schule
macht Betrieb“ erfolg-
reich zu Ende. Zuvor
hatten bereits am 23.
August in Mittweida
sowie am 30. August
in Freiberg zahlreiche
Unternehmen, Institu-
tionen und Bildungs-
einrichtungen ihre
Ausbildungs- und
Studienangebote
präsentiert. Insgesamt

nutzten rund 8.000 Jugendliche, Eltern und Begleitpersonen die Gele-
genheit, direkt mit Ausbildungsbetrieben ins Gespräch zu kommen,
Einblicke in Berufsbilder zu gewinnen, Praktika zu vereinbaren oder
erste Bewerbungen abzugeben. Allein in Mittweida informierten sich
rund 2.600 Besucherinnen und Besucher bei 120 Ausstellern.
Wer die Präsenzveranstaltungen verpasst hat, erhält weiterhin die
Möglichkeit sich unter www.schule-macht-betrieb.de, die Ausstellerlis-
ten und Messebroschüren einzusehen und sich online zu orientieren.
Mit Blick auf 2026 setzt das Organisationsteam der GIZEF GmbH
darauf, die erfolgreiche Tradition fortzuführen und auch künftig jungen
Menschen wertvolle Einblicke in die Vielfalt der beruflichen Möglichkei-
ten in Mittelsachsen zu geben.

GIZEF GmbH
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Webseitenförderprogramm „Sachsen vernetzt“: 

Kostenfreie Webseitenerstellung und Unterstützung bei der Umsetzung des Barrierefreiheitsstärkungsgesetz (BFSG)

Nicht nur die Erstellung einer Internetseite
stellt viele Einrichtungen und Vereine
sowohl personell als auch finanziell vor
eine große Herausforderung. Auch im
Hinblick auf die seit Juni 2025 geltenden
Vorgaben des Barrierefreiheitsstärkungs-
gesetzes benötigen viele Hilfe bei der
Umsetzung. 

Hier unterstützt der Förderverein für regionale Entwicklung e.V. mit
seinen Azubi-Projekten. Im Rahmen dieser Initiative erstellen Auszubil-
dende und Studierende verschiedener Berufsrichtungen unter anderem
Kommunen, öffentlichen Einrichtungen, Vereinen, kleinere Unterneh-
men und ähnlichen Institutionen ansprechende, moderne Webseiten –
und das kostenfrei. Die Erstellung der Webseiten wird zu 100% geför-
dert, da der Förderschwerpunkt auf der praxisnahen Ausbildung der
Auszubildenden liegt und diese anhand von realen Webseitenprojekten
wichtige praktische Berufserfahrung sammeln können. Lediglich die
Kosten für Domain und Speicherplatz müssen selbst getragen werden. 
Dieses Webseitenförderprogramm wurde vor einigen Jahren bereits ins
Leben gerufen und konnte seitdem u.a. viele Kommunen, öffentliche
sowie soziale Einrichtungen, Vereine und kleinere Unternehmen zu einer
neuen Webpräsenz verhelfen. Aktuell stehen im Rahmen des Förderpro-
gramms „Sachsen vernetzt“ Förderplätze mit dem Schwerpunkt Barrie-
refreiheit zur Verfügung. 
„Ich bin sehr zufrieden, wie meine Vorstellungen und Wünsche umge-
setzt wurden. Ich war seit dem ersten Entwurf begeistert und bin es
immer noch, wenn ich meine Website anschaue. Das hätte ich nie selbst
hinbekommen. Ich wurde sehr wertschätzend und lösungsorientiert
betreut. Ich bin sehr glücklich und dankbar für dieses Projekt,“ berichtet
die psychologische Beraterin Maria Hübler. 

Bei der Erstellung der Webseite werden selbstverständlich neben den
Anforderungen an die Barrierefreiheit auch die geltenden Datenschutz-
richtlinien berücksichtigt und umgesetzt.
Nach Projektabschluss können z.B. Texte und Bilder, wichtige Mitteilun-
gen, kommende Veranstaltungen und Formulare selbstständig auf der
Webseite mittels eines bedienerfreundlichen, deutschsprachigen
Redaktionssystems ergänzt werden – Programmiererkenntnisse sind
dafür nicht erforderlich. Sollte es dennoch Fragen geben, können sich
die Projektpartner auch nach Projektabschluss noch bis mindestens
2035 an den kostenfreien telefonischen Webseiten-Support der Azubi-
Projekte wenden. 

Projektpartner des Fördervereins für regionale Entwicklung haben auch
die Möglichkeit, neben den geförderten Webseitenprojekten an weiteren
interessanten Förderprogrammen teilzunehmen, die bei der Digitalisie-
rung unterstützen, wie beispielsweise die Mitarbeiter-App „momikom“
(zur mobilen Mitarbeiterkommunikation), das Terminbuchungstool (eine
Anwendung zur Online-Terminvergabe) oder die digitale Zeiterfassung
(Anwendung zur Dokumentation von Arbeitszeiten).

Weitere Informationen hierzu finden Sie unter 
www.foerderverein-regionale-entwicklung.de/digitalisierung

Bei Fragen oder Interesse am Förderprogramm, können Sie sich gerne
telefonisch unter 0331 55047470 oder per E-Mail an info@azubi-projek-
te.de an den Förderverein für regionale Entwicklung wenden. Einige
bereits abgeschlossene Webseitenprojekte finden Sie unter www.azubi-
projekte.de/sachsen

Förderverein für regionale Entwicklung e.V.

Informationen der Großen Kreisstadt Rochlitz

Leinenpflicht im Stadtgebiet

Wiederholt gingen Hinweise beim Ordnungsamt ein, dass im Stadtgebiet von einigen Hundebesitzern die Leinenpflicht nicht eingehalten wird. Laut
Polizeiverordnung § 8, Abs. 3 müssen Hunde auf öffentlichen Flächen an der Leine geführt werden. Eine ausgewiesene Hundefreilauffläche befindet
sich unterhalb der Muldenbrücke.
In diesem Zusammenhang weisen wir auch ausdrücklich nochmal auf die Verpflichtung zur Besei-
tigung von Hinterlassenschaften durch Tiere hin. Hierfür sind geeignete Behältnisse mitzuführen.
Ordnungswidrigkeiten können mit bis zu 1.000 Euro geahndet werden.

Ordnungsamt der Stadtverwaltung Rochlitz
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Ausschreibung Pachtvertrag für den Kiosk im Freibad Rochlitz

Verpächter: Große Kreisstadt Rochlitz, Markt 1, 09306 Rochlitz

Pachtbeginn und -dauer: Beginn der Freibadsaison 2026, spätestens am 15.5.2026 bis zum ca. 15.09.2026, flexible Vertragslaufzeit möglich  

Anschrift: Brückenstraße 20, 09306 Rochlitz

Pachtgegenstand: Kioskgebäude in massiver Bauweise mit einer Grundfläche von 44 m2

überdachte Freifläche von 20 m2

Elektro-, Wasser- und Abwasseranschluss sowie eine umfangreiche Ausstattung zum Betrieb als Kiosk (Kücheneinrichtung, Geräte) ist vorhanden. 

Pachthöhe: 1.175,00 €/Jahr zzgl. gesetzl. Mehrwertsteuer, Stromkosten nach Verbrauch auf eigene Anmeldung
sonstige Betriebskosten ca. 500,00 €/Jahr zzgl. gesetzliche Mehrwertsteuer

Besondere Bedingungen:
Die Badesaison beginnt je nach Wetterlage am 15. Mai und endet am 15. September. Der Im-biss darf nur in der Badesaison und während der
Öffnungszeiten des Stadtbades betrieben werden. 
Die regelmäßigen Öffnungszeiten des Kiosks sollen an die Öffnungszeiten des Städtischen Freibades Rochlitz angepasst sein. 

Wünschenswert sind Erfahrungen in der Gastronomie oder vergleichbaren Bereichen. Es wird ein Imbissangebot (kleine Auswahl warmer und kalter
Speisen, Eis und Getränken) er-wartet. Die Speisen und Getränke dürfen nicht in Glasbehältnissen verkauft werden. In Ko-operation mit dem Betrei-
ber des Freibades können Veranstaltungen ausgerichtet werden.

Der Pächter hat alle für den Betrieb des Kiosks erforderlichen Genehmigungen und Nachwei-se vorzulegen. 

Für weitere Auskünfte und Rückfragen steht Ihnen das Sachgebiet Gebäudema-nagement, Frau Böhme (03737/783-228, n.boehme@rochlitz.de)
zur Verfügung.

Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte im verschlossenen Umschlag mit der Auf-schrift „Bewerbung Kiosk Stadtbad“ bis
31.10.2025 an: 
Große Kreisstadt Rochlitz, Sachgebiet Liegenschaften/ Gebäudemanagement, Markt 1, 09306 Rochlitz

Anzeige(n)
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Glasfaserausbau in Rochlitz gestartet

Mit den ersten Arbeiten in der Oberen Lindenbergstraße hat GIBY, vielen
Bürgerinnen und Bürgern noch als „Schneider Multi Media” bekannt,
den Glasfaserausbau in Rochlitz begonnen. Der erste Bauabschnitt
umfasst Am Anfang, Am Regenbogen, Bundesstraße 107 (Höhe R.-
Zimmerman-Str. und Kreuzung B107/175), Feldstraße, Obere Linden-
bergstraße, Rudolf-Zimmermann-Straße, Stockhausenstraße und
Ziegeleiweg. Während der Arbeiten kann es vereinzelt zu Einschränkun-
gen kommen, beispielsweise bei Parkplätzen, Ein- und Ausfahrten oder
der Mülltonnenregelung. „Wir unternehmen alles für uns Mögliche, um
die Beeinträchtigungen so gering wie möglich zu halten”, betont
Projektmanager Tobias Marx. Bei Fragen oder Absprachen sollen
Anwohner bitte direkt auf uns zukommen oder sich an den Bauleiter vor
Ort wenden, um gemeinsam Rochlitz zukunftssicher zu machen.

Zukunft per Glasfaser
Kupferleitungen (DSL/VDSL) und Koaxialkabel stoßen heute an ihre
Grenzen. Glasfaser (FTTH/FTTB) hingegen ermöglicht hohe Bandbrei-
ten und stabile Verbindungen und macht Rochlitz zukunftssicher. „Mit
dem flächendeckenden Glasfaserausbau schaffen wir die Grundlage für
nachhaltige digitale Wertschöpfung in Ostdeutschland“, so Geschäfts-
führer Jens Oehlert. Für die Bürgerinnen und Bürger bedeutet das eine
bessere digitale Teilhabe, einen kostenlosen Hausanschluss während
der Ausbauphase und eine langfristige Wertsteigerung ihrer Immobilie. 
Fakten zu GIBY-Glasfaser: 
• Hohe Bandbreiten, stabile Übertragung
• Enkel per Videoanruf sehen ohne Aussetzer
• Homeoffice ohne Abbrüche
• Streaming & Smart Home problemlos

Service wie von nebenan 
Bekannt für ihre persönliche Nähe bleibt GIBY auch während der
Bauzeit ansprechbar: im Servicebüro in der Bahnhofstraße 43 (diens-
tags von 8–13 Uhr und donnerstags von 13–18 Uhr sowie nach Verein-
barung), durch unsere freundlichen Vertriebsmitarbeitern direkt im
Ausbaugebiet, oder telefonisch unter 0341 3504 555. 
Tipps für Anwohner während der Bauzeit: 
• Parken: – Ausweichflächen nutzen
• Mülltonnen frühzeitig an Sammelpunkte stellen
• Bei Fragen direkt den Bauleiter oder das GIBY-Team ansprechen

Jetzt handeln! 
Wenn Sie einen kostenlosen Glasfaseranschluss möchten, melden Sie
sich bitte sofort – ob im Büro, bei uns vor Ort oder telefonisch. Besuchen
Sie auch gern unsere Webseite giby-glasfaser.de, um mehr zu erfahren.
So wird Rochlitz fit für die digitale Zukunft. 

Ausblick: Den nächsten Bericht zum Baufortschritt lesen Sie in der
Ausgabe vom 30.10.2025. Bitte beachten Sie, dass zwischen Redakti-
onsschluss und dem Erscheinen der Zeitung einige Zeit liegt. In Einzel-
fällen kann es deshalb sein, dass sich Abläufe oder Termine bereits
geändert haben. Wir informieren Sie jedoch vorausschauend, damit Sie
den Baufortschritt besser einordnen können.

GIBY

Beratungsmobil der Verbraucherzentrale Sachsen

Ab September 2025
wird jeden 4. Donners-
tag im Monat das Bera-
tungsmobil der Verbrau-
cherzentrale Sachsen,
in der Zeit von 10.00 bis
13.00 Uhr, auf unserem
Marktplatz stehen, erst-
malig am 25. Septem-
ber 2025. Hier können
sich Bürger zu ihren
Anliegen direkt vor Ort
beraten lassen. 

Marktwesen

Händler für Wochenmarkt gesucht

Für unsere Wochenmärkte
dienstags und donnerstags
suchen wir weitere Händler.
Hauptsächlich an beiden
Tagen einen Bäcker und
donnerstags einen Flei-
scher. Gern können sich
auch andere Händler bewer-
ben unter j.lang@rochlitz.de
oder telefonisch unter 03737
783-227.

Jana Lang, Marktwesen

einsMobil informiert über Glasfaserausbau
am 21.10. auf dem Marktplatz 

Am Dienstag, dem 21.10.2025 steht das einsMobil in der Zeit von 13:00
bis 17:00 Uhr auf dem Rochlitzer Marktplatz und informiert die Anwoh-
ner im Rahmen des geförderten Glasfaserausbaus im Landkreis.
Interessierte Bürger sind herzlich eingeladen den Info-Stand zu besu-
chen und persönlich alle Fragen zum Ausbau zu klären. 

eins energie

Anzeige(n)
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Hinweise des Staatsbetriebes Sachsenforst zur Fairness und Rücksicht bei der Erholung in Wald und Natur

Genieße die Natur

Genieße die Natur mit allen Sinnen. Vermeide Lärm. Schütze Wald und
Natur in Deinem eigenen Interesse und für die, die nach Dir kommen.

Schütze Pflanzen und Tiere

Behandle Sachsens Naturräume und die darin lebenden Pflanzen und
Tiere mit Sorgsamkeit und Respekt. Sie sind häufig einzigartig und
selten. Indem Du auf vorhandenen Wegen bleibst, verminderst Du das
Risiko empfindliche Pflanzen zu beschädigen oder Tiere zu stören.

Achte auf Forstarbeiten

Naturräume haben immer einen
Besitzer. Dieser gestaltet und
bewirtschaftet die Flächen und
stellt sie als Erholungsraum zur
Verfügung. Beachte, dass im Wald
gearbeitet wird. Deshalb sollte auf
einer Tour durch den Wald stets
mit Forstarbeiten, Hindernissen,
Wegeunebenheiten oder Fahrzeu-
gen gerechnet werden.

Nimm Rücksicht auf Andere

Menschen besuchen Wald und
Natur aus verschiedenen Gründen.
Sei gegenüber anderen Besuchern
rücksichtsvoll. Wir haben alle das
gleiche Recht, die Natur zu genie-
ßen.

Verhindere Waldbrände

Offenes Feuer, Grillfeuer und
Rauchen sind zum Schutz vor
Bränden im Wald nicht erlaubt.
Werfe im Wald keine brennenden
oder glimmenden Gegenstände
weg. Ein kleiner Funke kann bereits
einen Waldbrand verursachen.

Hinterlasse keinen Müll

Müll gehört nicht in die Natur, ist
schädlich für Tiere und fördert
Parasiten, Schädlinge und Krank-
heiten. Plane den Besuch so, dass
Abfall vermieden wird und nimm
alles Mitgebrachte wieder mit.

Halte Gewässer sauber

Die Verschmutzung unserer
Gewässer gefährdet den wertvol-
len Lebensraum für viele Tiere und
Pflanzen sowie die Qualität des
Wassers als elementare Lebens-
grundlage.

Beachte Schutzgebiete

Schutzgebiete und ökologisch hoch
sensible Flächen sind besonders
wertvoll. Zu ihrem Schutz gelten
besondere Bestimmungen, wie zum
Beispiel zum Betretensrecht.

Sei sorgsam und vorsichtig

Sei auf unvorhersehbare Situationen vorbereitet: Denke an eine geeig-
nete Ausrüstung, wie Kleidung und Schuhwerk sowie an Werkzeug,
Proviant und ein Erste Hilfe-Set. Natur heißt auch Gefahr – rechne jeder-
zeit mit dem Herunterfallen von Ästen und dem Umstürzen von Bäumen.
Das Betreten erfolgt daher auf eigene Gefahr.

www.sachsenforst.de
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Senioren

SOMMERZEIT in der Tagespflege „Villa Carola“

Rochlitzer Berg

Bei herrlichem Sonnenschein starteten wir am 15.08.2025 gegen 10.00 Uhr unseren Ausflug auf
den Rochlitzer Berg. Wer noch gut zu Fuß ist, erkundete die Gegend rund um den Aussichtsturm.
Wem das zu beschwerlich war, der verweilte auf der Bank bei einem Schwätzchen im Schatten. So
war die Zeit bis zum Mittagessen sehr kurzweilig. Auf der Terrasse des Türmerhauses wartete auf
einen schön gedeckten Tisch unser Mittagsmenü. Wir konnten zwischen Fisch und Fleischgerich-
ten wählen. Abgerundet wurde das Essen von einem leckeren Eisbecher. Wie immer verging die
Zeit viel zu schnell. Dankeschön sagen die Tagesgäste für die schöne Abwechslung vom Alltag.

Angehörigennachmittag

Am 08.08.2025 lud die Tagespflege „Villa Caro-
la“ Tagesgäste und Angehörige zu einem
geselligen Nachmittag ein. Viele Familienmit-
glieder nahmen die Einladung an. Im Alltag
bleibt oft zu wenig Zeit, um sich in Ruhe
austauschen zu können. Unser Angehörigen-
nachmittag bot Gelegenheiten miteinander ins
Gespräch zu kommen. In entspannter Atmo-
sphäre, schöner Musik, Kaffee und Kuchen
oder auch herzhaften Spezialitäten, hatten
Angehörige und Mitarbeiter die Möglichkeit
sich näher kennen zu lernen und sich auszu-
tauschen.

Kati Backmann

Sommer im Pflegeheim der SSG
In den vergangenen zwei Monaten war in der SSG so einiges los – und die Bewohnerinnen und Bewohner
konnten viele besondere Momente miteinander teilen. Ein echtes Herzstück war der Besuch von Ronja, dem
großen Schweizer Sennenhund. Mit ihrem sanften Wesen ließ sie sich geduldig streicheln und kuscheln und
zauberte dabei vielen ein Lächeln ins Gesicht. Für manche fühlte es sich an wie eine Reise in alte Zeiten, als
selbst noch ein Hund im Haus lebte.
Beim Grillfest war die Stimmung ausgelassen: Der Duft von Roster und Kartoffelsalat lag in der Luft, dazu
erklangen die vertrauten Melodien von Daniel Gläser. Es wurde geschunkelt, mitgesungen und natürlich auch
kräftig geschlemmt.
Ein weiterer Höhepunkt war der Bingo-Vormittag mit dem DRK-Hort. Kinder und Senioren saßen bunt gemischt
an den Tischen, riefen gespannt
die Zahlen mit und jubelten
gemeinsam über die Gewinne. Die
Freude, das Lachen und die leuch-
tenden Augen zeigten, wie schön
Begegnungen zwischen Jung und
Alt sein können.

Den Sommer krönten schließlich die fröhlichen Feste in der Cafeteria der
SSG. Mit bunten Eisbechern in der Hand und beschwingter Musik von
Conny Schmerler genossen alle die warmen Tage in vollen Zügen. Es
wurde gesungen, getanzt und einfach die Gemeinschaft gefeiert.
Diese Wochen haben einmal mehr gezeigt: In der SSG bedeutet Sommer
nicht nur Sonne und gutes Essen – sondern vor allem Nähe, Lebensfreu-
de und unvergessliche gemeinsame Erinnerungen.

Sofie Müller

Anzeige(n)
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Unser Seniorenrat, ganz aktuell – wir sind wieder aktiv!

Der August war für uns und all diejenigen, die gern mit uns gemeinsam Zeit verbringen, der Start
in eine Zeit mit vielen Veranstaltungen. Im Generationentreff, dem Rathaus, der Bibliothek, der
Tourist Information, auch in vielen Briefkästen sind unsere neuen Flyer erhältlich oder schon ange-
kommen. Dort sind alle festen regelmäßigen Termine, aber auch besondere Veranstaltungen
nachlesbar. Dazu gibt es wie immer über Aushänge am Treff, im Rochlitzer Anzeiger oder auch der
Freien Presse weitere Informationen. Bitte beachten Sie diese, denn manchmal sind Terminver-
schiebungen leider unumgänglich.

Wir reisen gern mit Reiseunternehmen Trommer:
Am 10. August war es so weit. Die Mitglieder des Seniorenrates, ihre Ehepartner und Gäste waren
einen Tag unterwegs in das wunderschöne Elbtal. Unsere Fahrt führte uns nach Königstein. Die
Festung und die besonderen Gebilde des Elbsandsteingebirges grüßten uns schon von fern und
ließen so manches Oh und Ah im Bus erklingen. Schließlich brachte uns ein Schaufelrad Dampfer
nach Pirna. Die beschauliche Fahrt auf der Elbe, ein leckeres Mittagessen und viele Gespräche –
all das haben wir alle genossen. In Pirna wurden wir von einem Gästeführer zu einer Stadtführung
erwartet. Bei schweißtreibenden Temperaturen erfuhren wir viel über die Altstadt von Pirna, die
nicht zu übersehenden negativen Entwicklungen durch Abwanderung von Bürgern und den
besonderen Sandstein. Es war sehr interessant, was der fast 90 Jahre alte Gästeführer zu erzählen wusste. Aber er konnte auch Neues von uns
erfahren, denn vom Roten Porphyr, der unsere Region prägt, hatte er noch nichts gewusst. So war eine Einladung nach Rochlitz, um mit unserer
Gästeführerin mehr über den Stein und unser Rochlitz zu erfahren, logisch. Schließlich waren wir alle noch zum Kaffeetrinken in Ilses Cafestube und
ließen uns leckere Getränke und die allseits bekannte Dresdner Eierschecke gut schmecken. Auch dort haben wir ein Andenken an Rochlitz hinter-
lassen: ein Stück Porphyr mit der Inschrift Rochlitz 2025, eine kleine Information über Rochlitz und unseren Seniorenrat mit der Einladung an Tom
Pauls, Rochlitz zu besuchen. Ein Spaziergang durch Pirna und der Besuch in der St. Marien Kirche sowie ein Verweilen an der Elbe rundeten einen
wunderschönen Tag ab. Zurück ging es mit Herrn Trommer und seiner Frau. Eine Absprache für eine Fahrt im Jahr 2026, dann aber in eine andere
Richtung, war der Schlusspunkt. Danke, liebe Familie Trommer, wir sind gern mit Ihnen unterwegs.

Medienchamäleon einmal anders:
Am 20.08.25 haben Christiane Scherch und Leon wieder vielen gute Hinweise für den Umgang mit Smartphone und Tablet vermittelt  und ebenso
viele Fragen beantwortet. Danke für anschauliche Informationen. Diesmal gab es auch einen Außentermin zum Mühlgraben und Schaukelsteg. Dort
wurden besondere Einstellungen auf den Geräten geübt. Im November gibt es wieder die Möglichkeit, sich im Umgang mit technischen Geräten fit
zu machen.
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Die Verbraucherzentrale erklärt, was erlaubt ist und was das Gesetz verbietet:
Am 22.08.25 war Frau Kühne im Treff zu Gast, um viel zu erklären, aber auch Fragen zu Alltagsirrtümern zu beantworten. Leider stieß diese Veran-
staltung auf wenig Interesse, was eigentlich nicht zu verstehen ist. Die Teilnehmer waren jedenfalls sehr zufrieden mit dem, was sie von Frau Kühne
erfuhren. Manches werden sie in Zukunft sicher mehr beachten, anders sehen.

Was erwartete Sie in den nächsten Wochen:
Ein erster Treff für alle Interessenten ist am 24.09.25. An dem Tag wollen wir unter fachkundiger Führung von Steffen Müller vom Geschichtsverein
den Porphyr Lehrpfad ganz neu erkunden. Dazu ist zwingend eine Anmeldung bis 20.09.25 nötig, damit wir den Transport zum Rochlitzer Berg
über Fahrgemeinschaften organisieren können. Start ist um 11.00 auf dem Markt, nach dem Rundgang sind wir im Türmerhaus zum Essen (auf eige-
ne Kosten) angemeldet und zurück geht es wieder gemeinsam.

Die Rochlitzer Runde startet wieder ihre Veranstaltungen. Diesmal am 26.09.25 um 17.00 Uhr in Seelitz am Vogelsang. Auch dazu ist eine Anmel-
dung notwendig, da die Teilnehmerzahl auf 30 begrenzt ist.

Am 30.09.25 um 9.30 Uhr treffen sich alle Freunde des gemeinsamen Generationenfrühstücks. Wir freuen uns sehr, dass diese Form des Zusam-
menseins immer beliebter wird. Die nächsten Termine sind am 28.10. und 25.11.25.

Unsere Bürgerpolizistin Frau Merkel kommt am 23.10.25 um 14.00 Uhr zu uns in den Treff. Betrugsmaschen und wie man sich davor schützt,
Informationen zu Kriminalität oder Fragen der Bürgerinnen und Bürger sollen an dem Nachmittag zur Sprache kommen. Jeder ist gern gesehen, eine
Anmeldung ist nicht nötig. Interesse geweckt? Dann sehen wir uns!

Ganz wichtig: Verkehrsteilnehmerschulung am 29.10.25 um 15.00 Uhr im Bürgerhaus. Wie verhalte ich mich richtig im zunehmenden Verkehr,
Parken und Bußgeld und vieles mehr werden wieder anschaulich erklärt und zur Diskussion gestellt. Einfach kommen, Wissen auffrischen. Eine
Anmeldung ist nicht nötig.

Der Seniorenrat hat viel vorbereitet und hofft, dass immer mehr Bürger jeden Alters den Weg zu uns finden. Nur wenn wir erfahren, was Sie interes-
siert, was Sie bewegt, können wir auf Ihre Wünsche eingehen. Außerdem sind Sie, wenn Sie viel Zeit und Lust haben, wenn Sie mitgestalten wollen,
gern bei uns gesehen. Nachwuchs und Mitstreiter kann der Seniorenrat gut vertragen.

Liebe Geburtstagskinder und Jubilare, Ihnen allen gelten unsere herzlichen Glückwünsche zum Ehrentag. Wir wünschen Ihnen Gesundheit und eine
gute Zeit mit der Familie, Freunden und Bekannten. Genießen Sie unser schönes Rochlitz, nehmen Sie teil an den vielfältigen Angeboten. Keiner
muss einsam oder allein sein. Lebensqualität wird erst durch das Miteinander erlebbar.

NACHRUF:
Unsere ehemalige Mitstreiterin Astrid Lose ist verstorben. Mit ihrer eigenen Art hat sie versucht, sich einzubringen und Anteil an der Gestaltung viel-
fältiger Möglichkeiten zu haben. Krankheit hat sie oft ausgebremst. Durch ihre vielen Geschichten, Liedtexte und Bücher hat sie selbst eine bleiben-
de Erinnerung an sich, auch für den Seniorenrat, geschaffen.

Wenn Sie uns erreichen wollen, dann über unsere Postadresse, Markt 13, über unsere Mail: seniorenratRL1@web.de, oder Handy
0177/7280741.

Seniorenrat Rochlitz
Elly Martinek

Anzeige(n)
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„Spuk unterm Rathausturm“

Am 4. Oktober 2025
lautet das Motto des
Regionalmarktes
„Spuk unterm Rat -
haus turm“. Neben
vielen Stammhänd-
lern gibt es auch
wieder tolle High-
lights, u.a. wird die
Trabantvermietung
mit Ostprodukten, die
Klasse 12 des
Johann-Mathesius-
Gymnasiums mit
einem Kuchenbasar,
Steffen Seiler mit
Porphyrprodukten,
der Kleingartenverein
„Klinkborn e.V.“ mit
Ernteprodukten, ein
neuer Limonaden-
stand aus Chemnitz
und vieles mehr vor
Ort sein. Das
Programm gestaltet

der Solokünstler André Weber aus Glindenberg und es treten kleine
Gespenster aus der Kita „Naturkinder Weißbach“ auf.
Als besonderes Highlight spendieren wir allen Kindern, die passend zum
Motto, ein Kostüm tragen, eine Kugel Eis. Die Gutscheine dafür erhaltet
ihr dann am Regionalmarkt-Pavillon.

Jana Lang, Marktwesen
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Veranstaltungen

Animationsfilm im Bürgerhaus Rochlitz
Butterfly Tale – Ein Abenteuer fliegt in der Luft

Im Rahmen des Internationalen Filmfestival Schlingel für Kinder und
junges Publikum 2025 wird der Animationsfilm Butterfly Tale an folgen-
den Tagen gezeigt:

29. September 2025 im Bürgerhaus Rochlitz
30. September 2025 im Stadtpark Frankenberg
1. + 2. Oktober 2025 im Freizeitzentrum Mittweida

Beginn: 9:00 Uhr - Eintritt: 4,00 €

Bestellungen bitte über die Regionalstelle Mittelsachsen, Ansprech -
partner: Herr Polster, Telefon: 03727 969966 oder per E-Mail unter 
mittweida@kinderfilmdienst.de

SÄCHSISCHER KINDER- UND JUGENDFILMDIENST E.V.

Klangentspannung und Styling-Workshop in der VHS 
in Rochlitz

Die Volkshochschule Mittweida lädt zu folgenden Veranstaltungen in die
Räume der Alten Bibliothek Rochlitz ein:

Klangentspannung:
Lassen Sie sich auf eine gedankliche Reise entführen, bei der sanfte
Klänge der Klangschalen Ihre Sinne beruhigen und das Gefühl tiefer
Gelassenheit vertiefen. Während dieser klangvollen Begleitung können
Sie den Alltag hinter sich lassen und in eine Oase der Ruhe eintauchen.
Zusätzlich werden Ihnen von Kursleiterin Peggy Eisenschmidt Atem-
techniken an die Hand gegeben, mit denen Sie auch zu Hause und im
hektischen Alltag kleine, wohltuende Pausen für sich schaffen können.
Diese einfachen, aber wirkungsvollen Übungen helfen Ihnen, Stress
abzubauen, neue Energie zu tanken und stets einen Moment der Ruhe
zu finden - wann immer Sie ihn brauchen. 
Do, 23.10., 18 Uhr

Gut geknotet – Tücher-Workshop:
Überlange Schals, bunte Halstücher und flauschige Loops sind die
perfekten Accessoires, um jedem Outfit einen besonderen Touch und
das gewisse Etwas zu verleihen. Ob als Farbtupfer, als modischer
Hingucker oder als Symbol eines Vereins: Schals und Tücher setzen
neben ihren funktionellen Eigenschaften pfiffige und trendige Akzente,
kommen nie aus der Mode. Doch wie trägt man die It-Pieces richtig?
Gewickelt, gelegt, gefaltet und gut geknotet ... Viola Neumann zeigt
Ihnen verschiedene Techniken, mit denen Sie Ihre Lieblingsaccessoires
jeden Tag im Handumdrehen neu in Szene setzen können.
Fr, 24.10., 17 Uhr

Anmeldung über VHS Mittweida, Tel. 03727/ 2612 oder 
vhs@vhs-mittelsachsen.de

Bunte Herbstferien in der Region

Ob Badespaß, Zeitreisen in den Burgen und Schlössern, spannende
Museumstouren, gruseliges Verirren oder bunte Herbstbasteleien – in
den Herbstferien gibt es viele Termine, die Kinder nicht verpassen soll-
ten.

Badespaß
• Sportzentrum am Taurastein Burgstädt: Schwimmen, Rutschen,

Bowling
• Freizeitbad Riff, Bad Lausick: Strömungskanal, Solebecken,

Rutschen

Parks & Fahrten
• Sonnenlandpark Lichtenau: über 45 Attraktionen, Tiere, Erlebnispy-

ramide. Geöffnet bis 2.11.
• Museumsbahnhof Markersdorf-Taura: Dieselzug & Draisine (So bis

2.11.).
• Frelsbachtalbahn Rochlitz: Fahrten durchs Muldental (11./12. &

25./26.10.)

Burgen & Schlösser
• Schloss Rochsburg: Sonderausstellung „400 Jahre Kindermode“

(bis 30.11.), Bienenburg (7.10.), Taschenlampenführungen
(14./16.10.), Jugendherbergsführung (12.10.).

• Schloss Rochlitz: Themenführungen („Klugscheißen“ 4.10.,
Märchenführung 5.10., Küchengeheimnisse 18.10., Ritterschule
19.10.), Familientag „Backen“ (12.10.).

• Schloss Colditz: Familienführungen (5., 12., 18., 19.10.).
• Burg Mildenstein: Glühwürmchenführungen (3., 9., 10., 16., 17.10.),

Familienrundgänge (7./8.10.).
• Burg Kriebstein: Mittelalter-Erlebnistag mit der Gugelgilde (19.10.)

Abenteuer & Natur
• Irrgarten der Sinne, Kohren-Sahlis: Halloween-Labyrinth (3.10.–

2.11.), Märchenwanderung (3.10.).
• Naturschutzstation Weiditz: Tagesbetreuung (6.–10.10.), Herbstba-

steln (18.10.).
• Rochlitzer Berg: VR-Zeitreise ins Steinbruchhandwerk (4., 18.,

25.10.)

Museen & Kreativangebote
• Heimatmuseum Geithain: Würstchen am Lagerfeuer (7.10.), Spuk im

Pulverturm (9.10.), Herbstbasteln (14.10.), Emaille-Werkstatt
(16.10.).

• Museum Mittweida: Kunst & Pappmaché (8.10.), „Was ist ein
Museum?“ (15.10.).

• Filzwerkstatt Wechselburg: Tiere filzen (13.10.)

Viele Angebote erfordern eine Anmeldung. Genauere Infos, Uhrzeiten &
Preise stehen unter www.rochlitzer-muldental.de

Aktionstage auf dem Rochlitzer Berg: Ein „Zeitsprung“
in die Vergangenheit mit Virtual Reality

Ein imposanter Anblick erwartet die Besucher am Rochlitzer Berg: Etwa
60 Meter tief reicht der Blick vom sicheren Geländer in den Gleisberg-
bruch – den tiefsten Steinbruch des Areals. Der rötlich-violette Rochlit-
zer Porphyrtuff mit seinen gelblichen Adern und deutlichen Spuren jahr-
hundertelanger Abbauarbeit ist Deutschlands erster „Heritage Stone“.
Auch in dieser Saison bietet der Heimat- und Verkehrsverein „Rochlitzer
Muldental“ e.V. ein besonderes Erlebnis: Mit moderner Virtual-Reality-
Technik ist ein virtueller Zeitsprung in die Geschichte des Steinabbaus
möglich.

Anzeige(n)
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Im Geoportal Porphyrhaus, direkt am Gleisbergbruch, können Besucher
mit drei bereitstehenden VR-Brillen den Alltag der Steinarbeiter nicht
nur ansehen, sondern selbst erleben: Sie greifen virtuell zu Werkzeugen,
schlagen Steine aus dem Gestein und spüren dabei, wie mühsam die
Arbeit früher war – hautnah und interaktiv.
An speziellen Aktionstagen können Interessierte Zeitfenster buchen und
die Virtual-Reality-Brillen nutzen. Dienstags und freitags ist das VR-
Erlebnis während der regulären Öffnungszeiten des Porphyrhauses (10
bis 15 Uhr) ohne Voranmeldung möglich. Der Preis für eine Einzelnut-
zung beträgt 6 Euro für 15 Minuten.
Die nächsten Aktionstage mit Voranmeldung:
4. Oktober 2025 • 18. Oktober 2025 • 25. Oktober 2025
Startzeit Nutzung jeweils zur vollen und halben Stunde von 11:00
bis 14:30 Uhr
Infos zur Anmeldung: www.rochlitzer-muldental.de

Stadtführung Rochlitz: 
Mit Elisabeth auf Entdeckungsreise durch Rochlitz

3. Oktober 2025, 14 Uhr, Treffpunkt: Marktbrunnen Rochlitz
Rochlitz ist eine der ältesten Städte Sachsens. Herzogin Elisabeth führt
Sie höchstpersönlich durch die historische Innenstadt und zeigt Ihnen
das Rathaus, den Marktplatz, der einst der größte Europas war, sowie
die spätgotische St. Kunigundenkirche. Sie erfahren auch Einiges zu
dem typischen roten Rochlitzer Porphyr, der an zahlreichen Bürgerhäu-
sern und Plätzen zu finden ist. Bei der Entdeckungsreise gewinnen Sie
spannende Eindrücke aus der 1000-jährigen Geschichte der Region
und erfahren zudem so manche Anekdote.
Teilnahmegebühr: 5 Euro, für Kinder bis 12 Jahre frei

34. Herbstwanderung des Heimat- und Verkehrsvereins
„Rochlitzer Muldental“ e.V. – Rundwanderung Zettlitz

über Auenbachtal-Methau-Zettlitz

Sonntag, 26. Oktober 2025, 10 Uhr, Treff: Kirche in Zettlitz
Streckenlänge: rund 13 Kilometer
Steigung: Streckenweise starke An-/Abstiege
Gemeinsam durch den goldenen Herbst wandern – das können am 26.
Oktober 2025 wieder alle Wanderfreunde gemeinsam mit dem Heimat-
und Verkehrsverein „Rochlitzer Muldental“ e.V. Bei der 34. Herbstwan-
derung wird rund um Zettlitz gewandert.
Gemeinsam geht es über Methau und Hermsdorf durch das wunder-
schöne Auenbachtal, weiter über Rüx und über das Lochmühlental
zurück nach Zettlitz. Während der Wanderung werden spannende
Einblicke in die regionale Geologie und die Historie der Methauer Schie-
ferbrüche gegeben.
Es wird festes Schuhwerk empfohlen, da zum Teil felsige und steile
Abschnitte zurückzulegen sind.
Die Teilnahme an der Wanderung ist kostenfrei, es wird um eine Spende
für den Wanderleiter gebeten.
Eine Anmeldung ist bis zum Freitag, den 24. Oktober 2025, 15:00 Uhr
unter Telefon 03737/7863620 nötig.

„Herbstzauber“ zum Saisonabschluss am Geoportal
Porphyrhaus auf dem Rochlitzer Berg

31. Oktober 2025, 10 bis 16 Uhr
Am 31. Oktober verabschiedet sich das Geoportal Porphyrhaus mit
einem stimmungsvollen Programm in die Winterruhe.

Drei abwechslungsreiche Gästeführungen lassen an diesem Tag keine
Wünsche offen:
• Um 10 Uhr lädt Pilgerbegleiterin Carmen Petrus von Wechselburg

zu einer spirituellen Wanderung auf den Rochlitzer Berg ein.
• Um 11 Uhr nimmt Gästeführerin Ulrike Gabriel kleine und große

Sagenfreunde mit auf eine märchenhafte Tour durch die „Herbstidyl-
le im Porphyr“.

• Ab 14 Uhr zeigt Ines Keller, dass sich selbst im Spätherbst noch
spannende Kräuter entdecken lassen.

Veranstaltungen

Auch für kreative Köpfe ist gesorgt: Bereits ab 10 Uhr können Kinder
kleine Bastelarbeiten anfertigen. Ab 14 Uhr haben Besucher zudem die
Möglichkeit, unter der Anleitung von Jens Oehme einen stimmungsvol-
len Teelichthalter aus Porphyrtuff zu gestalten.
Den Abschluss bildet ein besonderer Moment: Um 16 Uhr geht im
Porphyrhaus das Licht aus – aber vielleicht an einer anderen Stelle an:
Lassen Sie sich überraschen und bringen Sie gern Ihre Taschenlampe
mit.

Detailinformationen gibt es
unter www.rochlitzer-
muldental.de

Gefördert wird ein Projekt-
management zur Weiterent-
wicklung des Geoportals
Rochlitzer Berg 2025-2028.

Anzeige(n)
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Veranstaltungen

Schloss Rochlitz 

Führung: Von Dedo bis Deutschland - humorvolle Betrachtungen
dramatischer Teilungen zur Feier der Einheit
Fr 03.10.2025 | 11:00 & 14:00 Uhr
Dedo ließ sich zerteilen - Wilhelm der Einäugige zerteilte das Schloss -
Ernst und Albrecht zerteilten Sachsen. Nikolaus Krell wurde zerteilt, weil
Luther ungewollt die Kirche zerteilte. Erst die Einheit Deutschlands ließ
das Schloss zu einem Bau zusammenwachsen und gab uns die Freiheit,
jeden Raum zu erobern und in jedem Eckchen schmutzige Teilchen
unserer Geschichte zu entdecken. Feiern Sie mit! Wir bitten um Voran-
meldung! Erwachsene 11,00 € | ermäßigt 8,50 €

Ferienangebot für Kinder: Das große Klugscheißen
Sa 04.10.2025 | 11:00, 12:30 & 14:00 Uhr
Habt ihr schon mal darüber nachgedacht seit wann es Toiletten gab und
womit man sich früher abgewischt hat? Komm mit ins stille Örtchen und
verlasse es wieder mit einem Haufen Scheiße, es lohnt sich!. Erwachse-
ne 9,00 € | Kinder bis 16 Jahre 5,00 €

Ferienangebot für Kinder: Märchenführung - "Die guten ins Töpf-
chen, die schlechten ins Kröpfchen"
So 05.10.2025 | 11:00, 12:30 & 14:00 Uhr
Wer glaubt, schon alles zum Märchen von Aschenputtel zu wissen, der
wird staunen. Auf den Spuren von  Aschenputtel geht es gemeinsam auf
Zeitreise durch das Schloss. Eine Voranmeldung ist erforderlich!
Erwachsene 9,00 € | Kinder bis 16 Jahre 5,00 €

"Das große Backen" - Ein Famili-
entag auf Schloss Rochlitz
So 12.10.2025 | 11:00 - 18:00 Uhr
Wenn die Tage kürzer werden, hält
gutes Gebäck Leib und Seele
zusammen. Darum werden wir den
Backofen in unserer imposanten
Schlossküche für euch ordentlich
einheizen und die Feuer am Herd
lodern lassen. Die Zuckerbäcke-
rinnen von Schloss Rochlitz
nehmen die Besucher mit auf eine

kleine Reise in die süße, aber auch herzhafte Vergangenheit! 
Erwachsene 10,00 € | ermäßigt 9,00 € | Kinder (4 - 16 Jahre) 4,00 € |
Kinder (0 - 3 Jahre) kostenfrei | inkl. aller Angebote

Ferienangebot für Kinder: Küchengeheimnisse
Sa 18.10.2025 | 11:00, 12:30 & 14:00 Uhr
Wo kann man besser davon berichten, was die Kinder früher gegessen
haben und wie Sie sich ganz ohne Strom eine leckere Mahlzeit zuberei-
ten konnten, als in der urigen Schlossküche. Geht gemeinsam auf
Entdeckungstour und erfahrt wie früher die Familien ganz ohne Kühl-
schrank, Konservendose und Kaufhalle es geschafft haben, dass das
ganze Jahr über etwas zu Essen im Haus war. Eine Voranmeldung ist
erforderlich! Erwachsene 9,00 € | Kinder bis 16 Jahre 5,00 €

Safran-Abend: Rotes Gold in Schwarzer Küche
Sa 18.10.2025 | 18:00 - 20:00 Uhr
Mit Safran veredelten die Köche bereits im Mittelalter viele Speisen - so

auch in der Schlossküche auf
Schloss Rochlitz. Nehmen Sie sich
eine kleine Auszeit und gehen Sie
auf eine sinnliche Genussreise.
Erleben Sie in der urigen Schwarz-
küche hautnah mit, wie und wo
das kostbare und köstliche
Gewürz in einer historischen
Küche angewandt wurde. Das
Rote Gold kommt aus Altenburg,
dem Zentrum des mittelalterlichen
Safrananbaus. Bereits im 15. Jahr-
hundert wurde dieser hier angebaut und auch heute wieder.... und jetzt,
zur Zeit des Altenburger Safranleuchtens, geerntet. Wir bereiten für Sie
ein originales mittelalterliches Gericht mit Safran zu, welches natürlich
auch verkostet werden darf.
Wir bitten um Voranmeldung. 38,00 € pro Person inkl. Kostproben & 1
Getränk

Ferienangebot für Kinder: Ritterschule
So 19.10.2025 | 11:00, 12:30 & 14:00 Uhr
Erfahrt viel Wissenswertes zum Leben der Ritter. Mal schauen, wie gut
Ihr beim Bogenschießen zielen könnt oder wie lang Ihr es schafft ein
Schwert überhaupt hoch zu halten. Testet eure Kräfte und erlebt haut-
nah, was ein Ritter alles leisten musste. Ein Muss für alle Mittelalter-
freunde!
Eine Voranmeldung ist erforderlich! Erwachsene 9,00 € | Kinder bis 16
Jahre 5,00 €

3. Mittelsächsische Frauenkonferenz
Sa 25.10.2025 | 10:00 - 18:00 Uhr
Miteinander ins Gespräch kommen, tanzen, singen und Netze spin-
nen… Mit der Technik von fünf Redekreisen besprechen wir unsere
Anliegen, reflektieren unsere Arbeit vom vergangenen Jahr und schauen
nach Perspektiven, die uns zufrie-
den machen. Eintritt ist frei.
Anmeldung bei Julita Decke: Tel.
0178 8028209 | E-Mail:
j.decke@framisa.de

Führung: Unterwegs mit dem
Kerkermeister
So 26.10.2025 | 15:00 - 17:00 Uhr
Auf der Tour durch die Gemäuer
des Schlosses ist Spannendes zu
Verliesen, Folterkammer und
Gefängniszellen zu erfahren. Es
führt Sie: Michael Kreskowsky. Eine Voranmeldung ist erforderlich!
Erwachsene 13,00 € | ermäßigt 10,50 €

Weitere Informationen und Anmeldungen zu den Führungen unter: Tel.:
03737 / 492310, E-Mail: rochlitz@schloesserland-sachsen.de, Internet:
www.schloss-rochlitz.de 

Informationen: Schloss Rochlitz | Sörnziger Weg 1 in 09306 Rochlitz

Das große Backen © PicturePoint
Sven Sonntag

Kochen mit Altenburger Safran ©
Schloss Rochlitz

Michael Kreskowsky führt die
Gäste in den Kerker © Schloss
Rochlitz

Stadt Geithain

16.10.25 Magic Experience with The Black Magics – Das Zauberer Duo
Live. Magische Tricks und interaktives Entertainment im modernen
Format. Bürgerhaus Geithain, Ticket ab 24 EUR 
24.10.25 Luise Koschinsky - Ein Pullover voll Frau. „Scheiss die Wand
an!“ Sie ist wieder unter uns. Luise Koschinsky das Original. Bürgerhaus
Geithain, Ticket ab 25 EUR 
13.11.25 Skandinavien I Raue Schönheit am Rande Europas Multime-
dia-Reisevortrag. Mitternachtssonne und Polarnacht, wilde unberührte
Landschaften, zerklüftete Küsten, malerische Fjorde, tausende Seen,
romantische Wälder. Bürgerhaus Geithain, Tickets ab 20 EUR

Tickets zu Veranstaltungen im Bürgerhaus Geithain gibt es in der Stadt-
& Bürgerinformation im Rathaus Geithain, unter www.geithain.de sowie
unter www.reservix.de und an allen bekannten VVK-Stellen

Informationen zu Veranstaltungen in der Stadtbibliothek gibt es unter
www.bibo-geithain.de.

Weitere Veranstaltungen unter www.kultur-leipzigerraum.de



25. September 2025 Seite 39 Rochlitzer Anzeiger

Veranstaltungen

Schloss Rochsburg

SA, 04.10. · 11:00 – 17:00 Uhr · 18:00 Uhr Abendkonzert
SO, 05.10. · 11:00 – 17:00 Uhr · 9. „Campana“ – Festival der Klänge

Tagestickets Samstag/Sonntag für
jeweils 13 € (erm. 7 €) pro Person
(Kinder bis 14 Jahre haben freien
Eintritt) und Wochenendtickets für
20 € gibt es vor Ort oder
demnächst im Online-Shop.
Achtung: Für das Abendkonzert
am 04.10. bitte rechtzeitig Tickets
im Vorverkauf sichern (19 € pro
Person).

Mehr Informationen: www.campana-festival.de

DI, 07.10.25, 14:00 Uhr „Die Rochsburger Bienenburg“ – Führung für
kleine und große Entdecker
Wie hat man früher auf einer Burg gelebt und was hat es mit der Rettung
der Rochsburg auf sich? Wollen Sie erfahren, wie der leckere Honig in
das Glas kommt und die Bienen bei der Arbeit beobachten? Dann sind
Sie bei uns genau richtig. Eintritt: 7 € pro Person. Tickets unter:
https://schloss-rochsburg.ticketfritz.de/

DI, 14.10.25 · DO, 16.10.25, 18:00 Uhr
Neu! Taschenlampenführung für Groß & Klein
Gästeführer Michael Kreskowsky führt erstmalig durch das abendliche
Schloss. Mit knarzenden Dielen, dunklen Schlosssälen und Gemälden
mit scheinbar sich bewegenden Augen verspricht dieser Rundgang ein
Erlebnis der besonderen Art. Achtung: Trittsicherheit und das Mitbrin-
gen einer Taschenlampe erforderlich. Eintritt: 8 € pro Person. Tickets
unter: https://schloss-rochsburg.ticketfritz.de/

SA, 25.10.25, Zeitsprungtag/-nacht
Gemeinsam mit Gästeführer Michael Kreskowsky geht es auf verschie-

dene Rundgänge durch das
Schloss Rochsburg. 
14 Uhr – unterhaltsamen Familien-
führung 
16 Uhr – Zeitsprungführung auf
den Bergfried
18 Uhr – Taschenlampenführung
für Klein & Groß. Achtung: Trittsi-
cherheit und das Mitbringen einer
Taschenlampe erforderlich.
Tickets im Vorverkauf an der
Museumskasse sowie im Online-Shop, nur solange der Vorrat reicht.
https://schloss-rochsburg.ticketfritz.de/

SO, 26.10.25, 16:00 Uhr Jagen – Tafeln – Schmausen
Ein unterhaltsamer Vortrag mit Gästeführerin Carmen Petrus durch die
Tafelsitten aus vergangenen Zeiten inkl. Wein und Wasser zum Befeuch-
ten des Gaumens
Bitte beachten, dass die Veranstaltung für Kinder eher ungeeignet ist.
Eintritt: 15 € pro Person. Tickets unter: https://schloss-
rochsburg.ticketfritz.de/

SA, 01.11.25, 19:00 Uhr Rochsburg im Fackelschein
Eine romantische Abendführung
Treffpunkt ist um 19:00 Uhr am vorderen Tor vor der Burg zum unterhalt-
samen Rundgang. An mehreren Stellen in den Außenanlagen können
die Besucher Musikalischem als auch Literarischem lauschen. Abschlie-
ßend wartet noch ein kleiner rustikaler Snack auf die Gäste. Da die
Veranstaltung ausschließlich im Freien stattfindet, ist wetterfeste Klei-
dung und festes Schuhwerk erforderlich. Zum Aufwärmen und Einstim-
men auf die Weihnachtszeit gibt es Glühwein.
Eintritt: 19 € pro Person. 
Tickets unter: https://schloss-rochsburg.ticketfritz.de/

Foto: Nicky Wehr

Foto: Schloss Rochsburg

Schloss Colditz 

Familienfreundliche Schlossführung | So 05.10. & 12.10. | Sa 18.10. |
je 11:00-12:30 Uhr 
Herzlich Willkommen zu unseren familienfreundlichen Schlossführun-
gen, bei denen ihr einen faszinierenden Einblick in das Schloss erhaltet.
Erkundet die Innenräume des Schlosses von Friedrich dem Weisen und
Prinzessin Sophie und lauscht den fesselnden Geschichten aus 1000
Jahren Schlossgeschichte.

Schlossführung „1000 Jahre Schlossgeschichte“ |
So 05.10. 13:30-15:30 & 12.10. 15:00-17:00 Uhr | Sa 18.10. 13:00 –
15:00 Uhr
Die Schlossführung gibt einen Überblick über die vielseitige Geschichte
von Schloss Colditz, die historischen Bauwerke und Schicksale aus
knapp 1000 Jahren Schlossgeschichte.

Taschenlampenführung für Kinder „Auf geheimen Spuren“ | 17.10. |
17:00-18:30 Uhr
Erkundet Schloss Colditz im Schein eurer Taschenlampe und lauscht
den spannenden Geschichten über die Gefangenen und ihre legendären
Fluchten. Schleicht heimlich durch die ehemaligen Quartiere, Keller und
Flure.

Werdet selbst zu Befreiungskünst-
lern und testet euer Geschick.
Bitte bringt eure eigene Taschen-
lampe mit! Für Kinder zwischen 6
bis 14 Jahren geeignet

Fotoausstellung „Capa in
Colditz“ bis 30.11.2026:
Schloss Colditz zeigt anlässlich
des 80. Jahrestages der Befreiung

durch US-amerikanische Truppen die ikonischen Bilder des Kriegsfoto-
grafen Robert Capa von der Befreiung Leipzigs, ergänzt durch die Bilder
von J. Malan Heslop, welche die Befreiung des Kriegsgefangenenlagers
von Schloss Colditz dokumentieren. Die Ausstellung entstand in
Zusammenarbeit mit dem Capa- Haus Leipzig und dem International
Center of Photography New York.
Die Sonderausstellung wird im Gewölbekeller des Schlosses gezeigt
und ist während der Öffnungszeiten des Museums kostenfrei zugäng-
lich.

Eine Voranmeldung zu den Führungen ist erforderlich!
Weitere Informationen und Anmeldung unter Tel. 034381- 55530
E-Mail: colditz@schloesserland-sachsen.de,
Internet: www.schloss-colditz.de

Schloss Colditz | Sebastian Rose

Anzeige(n)
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Vereine

2. KCR-Fundus-Flohmarkt lädt nach Rochlitz ein

Der Karneval-Club Rochlitz e. V. (KCR) öffnet am Samstag, den 
25. Oktober 2025, erneut die Türen zum großen Fundus-Flohmarkt
und lädt alle Interessierten herzlich ins Bürgerhaus Rochlitz ein.
Von 10 bis 13 Uhr verwandelt sich der rechte Seiteneingang des Bürger-
hauses in ein wahres Paradies für Faschingsfreunde, Schnäppchenjä-
ger und alle, die Lust auf närrisches Stöbern haben.
Ob Kostüme, Accessoires oder kleine Schätze aus dem Fundus – hier
findet jeder etwas, der sich für die fünfte Jahreszeit eindecken oder
einfach nur stöbern möchte.
Die bunte Auswahl verspricht großartige Inspirationen für das nächste
Faschingsoutfit und so manches besondere Einzelstück.

Natürlich darf auch das leibliche Wohl nicht zu kurz kommen: 
Die Sternchen & Fünkchen des Vereins organisieren einen liebevoll
gestalteten Kuchenbasar. Frisch gebackene Leckereien laden zum
Verweilen ein und machen den Flohmarktbesuch zu einem genussvollen
Erlebnis für die ganze Familie.

Ein besonderes Highlight erwartet alle Besucher zusätzlich: 
Der Kartenvorverkauf für die kommende Saison hat bereits begonnen. 
Wer seine Karten für den Farbfasching am 14.11.2025 noch nicht hat,
kann diese ganz bequem auch direkt beim Flohmarkt erwerben und sich
somit einen Platz für die närrische Party sichern.

Der KCR freut sich auf zahlreiche Gäste, die mit ihrer guten Laune und
Lust auf Fasching das Bürgerhaus füllen und gemeinsam mit dem
Verein ein paar fröhliche Stunden verbringen.

Veranstaltungsort:
Bürgerhaus Rochlitz, Leipziger Straße 15, 09306 Rochlitz
(Eingang über die rechte Seite)

Weitere Informationen gibt es auf der Vereinswebsite: www.kcr-rochlitz.de

Nicole Stepponat, Abteilung Marketing des Karneval-Club Rochlitz e.V.

Anzeige(n)
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Vereine

Zielen, werfen, staunen – Castingsport zum Anfassen auf der „Jagd & Angeln“ 2025

Der ASV Rochlitz lädt zum Mitmachen ein

Wenn vom 3. bis 5. Oktober 2025 der agra Messepark in Leipzig seine
Tore zur beliebten Messe „Jagd & Angeln“ öffnet, erwartet die Besucher
ein buntes Programm für Naturfreunde, Outdoorbegeisterte und alle, die
sich für Jagd- und Fischereithemen interessieren. Inmitten der Stände,
Vorführungen und Erlebnisbereiche ist in diesem Jahr schon zum dritten
Mal auch der Angelsportverein Rochlitz e.V. mit einem besonderen
Angebot vertreten: einem offenen Castingturnier, bei dem Besucher
selbst zur Angelrute greifen können.
Beim Castingsport geht es darum, mit speziellen Angelruten möglichst
präzise und gezielt auf markierte Flächen zu werfen – eine Disziplin, die
Geschick, Gefühl und ein gutes Auge erfordert. Beim Turnier auf der
Messe können Interessierte ihr Können testen, dabei kleine Preise
gewinnen und sich ganz nebenbei wertvolle Tipps von echten Profis
holen.
Denn an jedem der drei Messetage übernehmen prominente Größen
des Castingsports die fachkundige Begleitung: Am Freitag demonstriert
der Welt- und mehrfache Deutsche Meister Bernd Zimmermann
eindrucksvoll, wie präzises Werfen aussieht. Am Samstag wird die
Präsentation von Sven Kleen, einem vielfachen Deutschen Meister,
übernommen. Und am Sonntag führt Christopher Ulrich, Vizeweltmeis-
ter im Castingsport, zusammen mit Klaus Jürgen Bruder durch das
Programm. Die Fachleute zeigen ihr Können in spannenden Vorführun-
gen, beantworten Fragen und laden zum Mitmachen ein. So wird der
Castingsport auf unterhaltsame Weise erlebbar – nicht nur für einge-
fleischte Angler, sondern für die ganze Familie.
Die Organisation dieser Aktion lag in den Händen unseres Vereins,
insbesondere bei unserem engagierten Castingsportverantwortlichen

des Vereins
Ronny Nerger
zusammen mit
dem Casting-
sportreferenten
des Angelver-
bandes Amigo
Kleen dieses
Mitmachange-
bot auf die Beine
gestellt hat. Wir
bedanken uns
herzlich bei dem
gesamten Team
für die Organisa-
tion und der
kommenden
Umsetzung, und
wir möchten uns
auch beim
Verein bedanken
für die Unterstüt-
zung und den
Rückhalt.
Wir freuen uns
auf viele neugie-
rige Besucher, spannende Begegnungen und tolle Würfe – ob nun
gezielt ins Ziel oder zufällig mit einem Lächeln auf dem Gesicht. Wer also
Lust hat, eine Sportart mit Tradition und Technik kennenzulernen, ist am
Stand des ASV Rochlitz genau richtig.

Petri Heil und bis bald auf der „Jagd & Angeln“ 2025!
Angelsportverein Rochlitz e.V.

Sven Kleen ist dreimaliger Deutscher Meister im Ca-
stingsport (Foto: Sven Kleen).

Vereinsmitglieder bei der letzten Messe (Foto: Frank Lässig und Ronny
Nerger).

Vereinscastingmeister Demian Saupe (links) und Vorsitzender Frank Läs-
sig (Foto: Betty Einhaus).

Anzeige(n)
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Diakonisches Werk Rochlitz e. V.
Haus der Diakonie • Bismarckstraße 39 • 09306 Rochlitz
Telefon 03737 / 4931-0 • www.diakonie-rochlitz.de
Die Diakonie-Beratungsstellen und Einrichtungen sind für Ratsuchende
da. Bitte vereinbaren Sie vorab einen Termin. 

n Erziehungs- und Familienberatung
Maria Heyn, Telefon 03737 / 4931-31
E-Mail: familienberatung@diakonie-rochlitz.de

n Ambulante Jugend- und Familienhilfe
Marlen Neumann, Telefon 03737 / 4931-34
E-Mail: spfh@diakonie-rochlitz.de

n Schuldner- und Insolvenzberatung
Wenn Sie Schulden haben und Ihre laufenden Lebenshaltungskos-
ten wie Miete, Strom, Telefon usw. nicht mehr zahlen können oder
Sie eine Bescheinigung für Ihr P-Konto benötigen, dann vereinbaren
Sie einen Termin mit uns.
Dirk Beyer, Tel. 03737 / 4931-20,
E-Mail: schuldnerberatung@diakonie-rochlitz.de

n Frühförderung & Frühförderberatung
Doreen Lägel, Telefon 03737 / 4931-13
E-Mail: fruehfoerderung@diakonie-rochlitz.de

n Behindertenberatung & Mobile Behindertenhilfe mit 
Assistenzdienst, Selbsthilfegruppen und Schulbegleitung
Heike Schreiber, Telefon 03737 / 449182
E-Mail: mbh@diakonie-rochlitz.de

n Kirchenbezirkssozialarbeit & Soziale Beratung & Notfallseelsorge
Lisa Haubold, Telefon 03737 / 4931-33
E-Mail: kbs@diakonie-rochlitz.de

n Migrationsberatung 
Julia Hupfer, Telefon 0176 / 56854596
E-Mail: migration@diakonie-rochlitz.de

n Hort St. Nikolaus
sowie Kinder- und Jugendförderverein St. Nikolaus
Poststraße 18/20, 09306 Rochlitz
Telefon: 03737 / 786913

n Wohnstätte „Haus Bethanien“ mit Außenwohngruppen 
Schulstraße 17, 09306 Rochlitz OT Königsfeld
Telefon: 03737 / 4944-0

VERANSTALTUNGEN 
Treffen der Selbsthilfegruppen im Haus der Diakonie, Bismarck-
straße 39 in Rochlitz. Interessierte Teilnehmer melden sich bitte
vorab an unter Telefon 03737 / 449182.

Treffen der Selbsthilfegruppen
im Haus der Diakonie, Bismarckstraße 39 in Rochlitz.
Interessierte Teilnehmer melden sich bitte vorab an unter 
Telefon 03737 /449182.
Gruppe „Integra“ für Menschen mit Körperbehinderung, einmal im
Monat dienstags, am 23. September und 21. Oktober 2025, 12.30 bis
15.30 Uhr.
Parkinson-Gruppe, am 1. Mittwoch im Monat: am 1. Oktober 2025,
13.30 bis 15.30 Uhr.
Gruppe „Energie“ für Menschen mit Multipler Sklerose, am letzten Frei-
tag im Monat, am 26. September und 24. Oktober 2025, 13 bis 16 Uhr.
Treffen der Tagesstruktur für Menschen mit Behinderung, jeden Mitt-
woch von 9.30 bis 11.30 Uhr. 

Spender gesucht: 100 Lebensmitteltüten für Familien in Not
„Die Schere zwischen Arm und Reich geht immer weiter auseinander“,
sagt Dirk Beyer, Schuldnerberater beim Diakonischen Werkes Rochlitz.
„Mit der Christbaum-Aktion wollen wir Menschen mit finanziellen
Schwierigkeiten eine Freude bereiten und ihnen ein wenig Entlastung
geben.“ Das Diakonische Werk Rochlitz möchte in der Adventszeit
wieder 100 Familien aus der Region mit einer großen Lebensmitteltüte
beschenken. Empfänger sind die Klienten der Schuldnerberatung, der
Familienhilfe, der Kirchenbezirkssozialarbeit und der Migrationsbera-
tung. 

Vereine

Wer kann die Christbaum-Aktion unterstützen? „Wir suchen Menschen,
die gern teilen und ein Herz haben für Familien in Not“, so die Diakonie-
Mitarbeiter. Durch eine Spende von 30 Euro erhält eine Familie aus
Rochlitz, Burgstädt und Umgebung eine große Lebensmitteltüte. Mit
einer Spende von 20 Euro kann das Diakonische Werk einen Christbaum
weitergeben. 

Wer die Christbaum-Aktion finanziell unterstützen
möchte, nutze bitte bis Ende November 2025
folgende Bankverbindung:
Kontoinhaber: Diakonisches Werk Rochlitz e.V.
IBAN: DE37 8705 2000 3200 0018 86

Verwendungszweck: Christbaumaktion 2025 + Name, Adresse des
Spenders
Unter www.diakonie-rochlitz.de gibt es eine Möglichkeit zur Online-
Spende. Allen Gebern bereits jetzt ein herzliches Dankeschön.

Workshops für Zugewanderte
Die Diakonie-Migrationsberatung lädt zu folgenden Seminaren ein: am
30. Oktober 2025 von 16 bis 17.30 Uhr geht es ums Asylverfahren im
Diakonie-Beratungszentrum Burgstädt, Kirchplatz 2. Ein Informations-
seminar zur Härtefallkomission wird am 8. November 2025 ebenfalls im
Diakonie-Beratungszentrum Burgstädt in Zusammenarbeit mit Venezo-
lanos en Sajonia e.V. angeboten. Am 20. November 2025 um 16 Uhr
findet ein Workshop über Wege aus der Duldung im Haus der Diakonie
Rochlitz, Bismarckstraße 39 statt – gemeinsam mit dem Sächsischen
Flüchtlingsrat. Die Teilnahme ist kostenlos. Weitere Informationen über
E-Mail an: migration@diakonie-rochlitz.de gewinnt doppelt”

Ihr Amtsblatt in Ihrer Region

Finden Sie Dienstleister in Ihrer Nähe!

Anzeigentelefon: 037208/876200 
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VereineAchtung Änderung!

Es gibt verschiedene Treffpunkte!
Bitte vorher bei Michael Schröter unter 0162 6421882 anmelden.

Angebote Selbsthilfegruppen des Landesverbandes AD(H)S Sachsen e.V.
Händelstraße 16, 09669 Frankenberg

Alle Angebote nur nach Terminvereinbarung per WhatsApp unter 0173 8220411 oder Mail an info@adhs-sachsen.de

AD(H)S-Fachtag Sachsen
Am 15. November 2025 in Frankenberg von 09:30 bis 14:15 Uhr. Programmablauf und mehr Infos unter www.adhs-sachsen.de

Hündin Daggy

Ich bin Daggy (7,5 Jahre alt) und
eine ganz arme Maus, mit fast null
Chance auf ein eigenes Zuhause.
Ich bin super lieb zu allen Zweibei-
nern und absolut keine Schnapp-
schildkröte, sondern ein Engel
sagen die Tierpfleger immer.
Jetzt fragen Sie sich, warum ich
dann nicht vermittelbar bin? Das
Problem ist meine Allergie und das
macht mich zum hoffnungslosen
Fall, obwohl ich damit eigentlich
ganz gut leben kann. Ich kam mit

einer völlig entzündeten Haut ins Tierheim, alles war offen und mein Besit-
zer wusste sich nicht mehr zu helfen und hatte auch kein Geld für Unter-
suchungen. Ich wurde dann komplett durchgecheckt und heraus kam
eine hochgradige Futtermittelallergie. Ich vertrage nur Insektenfutter, die
Kosten für einen 10 kg Sack (reicht für 2 Monate) liegen bei ca. 65 €.
Aber damit nicht genug, ich habe auch noch eine Hausstaubmilbenaller-
gie, deshalb muss mein Zuhause ohne Teppichboden sein und ich sollte
mindestens 1x pro Woche mit einem Spezialshampoo gewaschen
werden. Das lasse ich mir super gefallen, auch das Fönen ist für mich in
Ordnung. Hier im Tierheim wischen sie mich nach dem Gassigehen oder

spielen im Auslauf immer mit einem feuchten Lappen ab, damit sich
keine Pollen im Fell verfangen können. Meine Haut ist viel besser gewor-
den und mir geht es gut. Manchmal bekomme ich noch Allergietabletten
(ca. 10 €/Monat), wenn die Pollenzeit ganz schlimm ist.
Hier im Tierheim lebe ich ohne Probleme mit einem Rüden zusammen
und bin auch bei den Gassigehern (auch mit Kindern) sehr beliebt. Die
Tierfreunde haben mir gesagt, dass es irgendwo da draußen ganz tierlie-
be Menschen gibt, der so einer treuen Seele wie mir, trotz Handycaps,
ein Zuhause geben wird. Wenn Sie mich gern kennenlernen möchten,
dann rufen Sie bei den Tierfreunden an, ich würde mich riesig über Ihren
Besuch freuen.

Text: Adina Barthel, Foto: Nicole Braun

Tierfreunde helfen Tieren in Not e.V.

Goetheweg 127, 09247 Chemnitz OT Röhrsdorf
Telefon: 03722-5927040
E-Mail: tierherberge@tierfreunde-helfen.de
Öffnungszeiten der Tierherberge:
Di/Do/Fr 16.00-18.30 Uhr
Sa 14.00-16.00 Uhr
Mo/Mi/So geschlossen



Kirchennachrichten der Ev.- Luth. Kirchgemeinden
Rochlitz–Wechselburg und Schwarzbach–Thierbaum

Solange die Erde steht, soll nicht aufhören Saat und Ernte, 
Frost und Hitze, Sommer und Winter, Tag und Nacht.

1. Mose 8, 22

Wir laden herzlich zu den Gottesdiensten ein: 
Sonntag, 28. September     09.30 Uhr   St. Kunigunden Rochlitz
15. Sonntag n. Trinitatis                          Gottesdienst zu Erntedank 

anschließend Erntekaffee
Sonntag, 05. Oktober          09.30 Uhr   St. Otto Kirche Wechselburg
Erntedanktag                                          Gottesdienst zu Erntedank 

anschließend Erntekaffee
14.00 Uhr   Kirche Königsfeld

Gottesdienst mit Abendmahl 
zu Erntedank

Sonntag, 12. Oktober          09.30 Uhr   Kirche Thierbaum
17. Sonntag n. Trinitatis                          Gottesdienst mit Abendmahl 

zu Erntedank
Sonntag, 19. Oktober          09.30 Uhr   St. Kunigunden Rochlitz
18. Sonntag n. Trinitatis                          Gottesdienst mit Abendmahl 

zur Kirchweih
14.00 Uhr   Kirche Göhren

Gottesdienst mit Abendmahl zu 
Erntedank mit Haus Abend-

                                                               sonne
Sonntag, 26. Oktober          09.30 Uhr   St. Otto Kirche Wechselburg
19. Sonntag n. Trinitatis Gottesdienst mit Abendmahl 

zur Kirchweih
Freitag, 31. Oktober 10.00 Uhr   Kirche Schwarzbach
Reformationstag Schwesternkirchgottesdienst 

mit Imbiss
Sonntag, 02. November       09.30 Uhr   Kirche Breitenborn
20. Sonntag n. Trinitatis Gottesdienst mit Abendmahl 

zur Kirchweih

Wir laden herzlich ein zu musikalischen Veranstaltungen
Sonntag, 28. September  16.00 Uhr  Basilika Wechselburg

5. Wechselburger Orgelmusik
Mario Merz, Kamenz

Freitag, 03. Oktober          17.00 Uhr  St. Petri Kirche Rochlitz
Blechbläser & Orgel
Blechbläser der Mittelsächs-

                                                          ischen Philharmonie Freiberg
Orgel: Bachpreisträger Matthias 
Süß, Annaberg

Mittwoch, 08. Oktober      19.30 Uhr  St. Otto Kirche Wechselburg
Wechselburger Orgelmusik
Orgel: Verena Förster, St. Gallen 
(Schweiz)

Sonnabend, 25. Oktober  17.00 Uhr  Kirche Schwarzbach
Gospel Changes, Gospelchor 
aus Leipzig, Eintritt: 12 €

Donnerstag, 30. Oktober  19.00 Uhr Kirche Breitenborn
Irischer Abend 
Eintritt ab 18.30 Uhr, Eintritt: 15 €

Freitag, 31. Oktober          16.00 Uhr  St. Petri Kirche Rochlitz
Orgelmusik zum Reformations-

                                                          tag, Orgel: Peter Kleinert, Freiberg

Wir laden herzlich ein zu unseren Gemeindekreisen
Mittwoch, 30. September 10.00 Uhr  Kirchgemeindezentrum Rochlitz

Singen mit Senioren
Mittwoch, 08. Oktober      13.30 Uhr  Kirchgemeindezentrum Rochlitz

Seniorenkreis
Dienstag, 21. Oktober      19.30 Uhr  Kirchgemeindezentrum Rochlitz

KunigRunde – Treff für Frauen
Offen für alle! Buchvorstellung 
„Sonne mit Zähnen“ durch 
Caritas Führer

Mittwoch, 28. Oktober      10.00 Uhr  Kirchgemeindezentrum Rochlitz
Singen mit Senioren

Kirchennachrichten

KINDER und JUGEND, Kirchgemeindezentrum Rochlitz, 
Leipziger Straße 26
montags
13.00 - 15.00 Uhr   Kinderzeit für die Kinder der 1.-4. Klasse 

im Nikolaushort
15.30 - 16.30 Uhr   Krabbelgruppe für alle Kinder ab 1 Jahr in der 
ungerade Kalenderwoche  Kinderkirche

Leipziger Straße 26 in Rochlitz
17.30 - 19.00 Uhr   MoPro – die Junge Gemeinde für alle ab der 7. Klas-
                               se im Jugendraum Leipziger Straße 26 in Rochlitz
dienstags
16.00 - 17.00 Uhr   Kinderzeit für die Kinder der 1.-6. Klasse im Kantorat 
gerade Kalenderwoche       oder an der Kirche Wechselburg
16.00 - 17.00 Uhr   Kinderzeit für die Kinder der 1.-6. Klasse im Pfarr-
ungerade Kalenderwoche  haus Breitenborn
mittwochs
15.30 – 16.30 Uhr  Kirchenbande für die Kinder der 1.-6. Klasse
16.30 - 17.30 Uhr   1 x im Monat Teenietreff im Pfarrhaus in Schwarz-
                               bach (Info bei Annett Müller)
15.30 - 17.00 Uhr   Kirchenbienen für Kinder von 2-6 Jahren im Jugend-
ungerade Kalenderwoche  raum im Haus der Begegnung (Markt 12, 09306 

Wechselburg, rechts neben der Basilika, durch die 
Glastür, eine Etage nach unten)

15.30 - 17.00 Uhr   Kirchenmäuse für alle Kinder ab 3 Jahren und ihre 
gerade Kalenderwoche  Eltern in der Kinderkirche Rochlitz, Leipziger Str. 26
donnerstags
15.00 - 15.45 Uhr   Kinderkreis für die Kinder der 1.-4. Klasse (Kinder 

können nach Absprache aus dem DRK-Hort und 
aus dem Nikolaushort in Rochlitz abgeholt werden, 
bitte Info an Annett Müller) im Kirchgemeindehaus 
Rochlitz 

16.00 - 17.00 Uhr   Teenietreff für die Kinder der 4.-6. Klasse in der 
Kinderkirche

freitags
9.00 - 11.00 Uhr     Vormittag für Groß und Klein für alle Babys und ihre 
gerade Kalenderwoche  Eltern mit einem gemeinsamen Frühstück in der 

Kinderkirche, Leipziger Str. 26 in Rochlitz

KIRCHENMUSIK 
Posaunenchor Rochlitz 

montags, 19.30 Uhr, Kirchgemeindezentrum Rochlitz
Kantorei Rochlitz 

mittwochs, 19.30 Uhr, Kirchgemeindezentrum Rochlitz
Kantorei Königsfeld

dienstags, 19.30 Uhr, Pfarrhaus Königsfeld bzw. Schwarzbach
Posaunenchor Wechselburgdienstags, 

18.30 Uhr, Kantorat Wechselburg
Kantorei Wechselburg

dienstags, 19.45 Uhr, Haus der Begegnung

Bitte beachten Sie aktuelle Informationen in unseren Aushängen und im
Internet. Vielen Dank!
Es grüßen Sie die Kirchvorstände 
von Rochlitz-Wechselburg und Schwarzbach-Thierbaum

n Pfarramtsbüro und Friedhofsverwaltung
Kirchgemeindezentrum, Leipziger Straße 26, Erdgeschoss
Telefon: 03737 42524 / Fax: 7819908
e-Mail: kg.rochlitz-wechselburg@evlks.de

n Öffnungszeiten
montags und dienstags von 9.00 bis 12.00 Uhr
donnerstags von 9.00 bis 12.00 und 14.00 bis 17.30 Uhr

n So erreichen Sie unsere MitarbeiterInnen
Pfarrstelle vakant
Jens Petzl, Kantor, KMD Telefon: 03737 4790227
Annett Müller, Gemeindepädagogin     e-Mail: an.mueller@evlks.de, 
Jörg Graichen, Friedhofsmitarbeiter      Telefon: 03737 43047 
Sie können sich auch im Internet informieren:
www.kirche-rochlitz-wechselburg.de

n Pfarramtsbüro und Friedhofsverwaltung 
Schwarzbach-Thierbaum
Pfarrhaus Schwarzbach, OT Schwarzbach, Hauptstraße 55, 09306
Königsfeld, Telefon und Fax: 03737 42696, E-Mail: kg.schwarzbach-
thierbaum@evlks.de
Öffnungszeiten: mittwochs 9.00–11.00 Uhr und 15.00–17.00 Uhr

n Möchten Sie sich anonym Rat holen? Die Telefonseelsorge ist für
Sie da (kostenfrei und rund um die Uhr): Tel. 0800 111 0 111
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Lebendiger Pfarrgarten dank LEADER-Förderung
„Ideenwettbewerb im Land des Roten Porphyr“

Am Freitag, dem 29. August trafen
sich 20 Kinder und Eltern der
Kinderkirche im Rochlitzer Pfarr-
garten, um diesen gemeinsam zu
verschönern und umzugestalten.
Oft treffen sich dort Kinder,
Jugendliche und Eltern zu den
Veranstaltungen der Kirchgemein-
de oder zum Austausch und zum
Entspannen. Schon im letzten
Jahr wurde der große naturnahe
Garten aus seinem Dornröschen-
schlaf geweckt und in einem
Arbeitseinsatz der Familien mit
einem Sandkasten und einer Sitz-
bank bestückt. Am Freitag fand
der zweite Einsatz statt, um den
Pfarrgarten noch lebendiger zu
gestalten. 
Es entstanden zwei stabile Werkti-
sche, an denen die Kinder kreativ
tätig werden können. So wird es
zukünftig eine kindgemäß
bestückte Werkzeugkiste und
einen Holzvorrat zum Werkeln
geben und im Frühjahr dann eine
Anzahl an Pflanztöpfen, Erde und
Sämereien, die die Kinder einla-
den, sich mit natürlichen Materia-

lien auseinander zu setzen. Drei neue Sitzbänke wurden aufgebaut und
mit Farben verschönert. Und viele
helfende Hände pflückten Äpfel, die
dann zu Saft gepresst werden. Kinder
trugen abgeschnittene Äste zusammen,
halfen beim Tische bauen und Obst
ernten. Eltern brachten verwilderte
Hecken und Büsche in Ordnung, Beete
und Treppen wurden vom Unkraut befreit
und vieles mehr.
Ein buntes aktives Miteinander war zu erleben, eine große Zahl an
Aufgaben wurde motiviert und unkompliziert in kurzer Zeit erledigt. Mit
einem gemeinsamen Abendbrot fand dieser Nachmittag einen gemütli-
chen fröhlichen Abschluss. 
Möglich wurde die Anschaffung der Sitzbänke und die Gestaltung eines
Kreativbereiches im Pfarrgarten durch die Prämierung mit 600 Euro im 7.
Leader- Ideenwettbewerb im Land des Roten Porphyr. Dafür sind wir
sehr dankbar und es motiviert uns, das Projekt weiterzuentwickeln und
den Pfarrgarten Stück für Stück in einen lebendigen Ort der Begegnung
und des Miteinanders zu verändern.

Annett Müller, Gemeindepädagogin der ev. Kirchgemeinde Rochlitz-
Wechselburg

Kirchennachrichten



Dayana Diaz aus Venezuela lebt
seit 2,5 Jahren in Deutschland und
arbeitet, nachdem sie einen Inte-
grationskurs absolviert hat, seit 1
Jahr im Pflegezentrum „Linden-
blick“. Sie konnte Anfang dieses
Jahres von der Gemeinschaftsun-
terkunft mit ihrem Partner Jhon
Vilches eine eigene Wohnung
beziehen. Sie ist bekennende
Christin und besucht regelmäßig
die Evangelische Christengemein-
de. 

Das ist ihr Zeugnis: Berufen, Licht zu sein – Was ich in diesem Land
erlebt habe, war mehr als nur ein Ortswechsel. Es war ein geistlicher
Prozess, der mich dazu geführt hat, Gott auf eine tiefere und beständi-
gere Weise kennenzulernen. Inmitten von vielen Kämpfen, Unsicherhei-
ten und schwierigen Neuanfängen habe ich gelernt, dass nur in Seiner
Gegenwart wahre Orientierung und Sinn zu finden sind. Meine Bezie-
hung zu Gott ist stärker geworden. Die Not hat mich dazu gebracht, Ihn
täglich zu suchen – und durch diese tägliche Suche hat Er mir Wahrhei-
ten gezeigt, die ich früher übersehen oder nicht verstanden habe. Dinge,
die mir einst unklar waren, wurden durch den Heiligen Geist genau zur
richtigen Zeit offenbart.
Eine der sichtbarsten Früchte dieses Weges mit Gott ist der Frieden, den
wir jetzt zu Hause erleben. Es ist kein äußerer Friede, der von Umstän-
den abhängt, sondern ein innerer Friede, der daraus entsteht, dass wir

Rochlitzer Anzeiger Seite 46 25. September 2025

Kirchennachrichten

Gottesdienst – Beginn 10:00 Uhr
Sonntag, 28. September mit Abendmahl
Sonntag, 05. Oktober Erntedankgottesdienst
Sonntag, 12. Oktober
Sonntag, 19. Oktober
Sonntag, 26. Oktober spanischer Gottesdienst
Gebetstreff – Beginn 19.30 Uhr
Dienstag, 07. Oktober Dienstag, 21. Oktober
Seniorenkreis – Beginn 16.00 Uhr Mittwoch, 22. Oktober
Bibelgespräch – Beginn 19.30 Uhr Donnerstag, 02. Oktober
Jugendtreff – Beginn 18.00 Uhr Freitag, 26. September

Evangelische 
Christengemeinde 

Rochlitz

wissen: Gott ist mit uns, Er führt uns und trägt uns. Dieser Friede kommt
nicht über Nacht – er ist das Ergebnis davon, dass wir vertrauen, gehor-
chen und anwenden, was Gott uns lehrt. Ich weiß, dass wir noch viel zu
lernen haben, denn als Kinder Gottes sind wir in einem ständigen
Wachstumsprozess. Aber ich habe volles Vertrauen, dass „der, der das
gute Werk in uns angefangen hat, es auch vollenden wird bis zum Tag
Jesu Christi“ (Philipper 1,6). Gott lässt nichts unvollendet.
Jedes Mal, wenn Jhon mir eine Frage über die Bibel stellt, spüre ich ein
Feuer in meinem Herzen. Es erinnert mich daran, wozu ich berufen
wurde – nicht nur, Gottes Wort zu kennen, sondern es auch weiterzuge-
ben. Und zwar nicht nur mit Worten, sondern durch mein Leben. Denn
das wahre Zeugnis liegt nicht nur in dem, was wir sagen, sondern in
dem, wie wir leben. Ich habe erkannt, dass wir alle – nicht nur einige
wenige – berufen sind, Jesus zu widerspiegeln. Christsein ist nicht nur
ein Titel, es ist eine tägliche Verantwortung. Deshalb ist mein Gebet,
dass selbst in den kleinsten Gesten, in meinen Reaktionen und im
Umgang mit anderen nicht ich, sondern Jesus sichtbar wird.

**„Ihr seid das Licht der Welt. Eine Stadt, die auf einem Berg liegt, kann
nicht verborgen bleiben.“**  Matthäus 5,14

Dieser Vers erinnert uns an eine kraftvolle Wahrheit: Wenn Christus in
uns lebt, können wir nicht so leben, als wäre Er nicht da. Wir sind beru-
fen, Licht zu sein – sichtbar zu leben, anders zu sein, Hoffnung in einer
dunklen Welt zu bringen. Eine Stadt auf einem Berg ist nicht zu überse-
hen. So sollte auch unser Glaube für andere erkennbar sein – nicht aus
Stolz, sondern damit Menschen durch uns Jesus finden. Licht zu sein
bedeutet, Orientierung zu geben, zu trösten und Hoffnung zu verbreiten.
Es bedeutet, so zu leben, dass andere durch uns den Weg zu Gott
sehen.

Dayana Diaz

Anzeige(n)

Anzeige(n)
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Informationen der Gemeinde Königsfeld

Ausstattung und Fußboden im Dorfgemeindehaus Stollsdorf

Zur Gemeinde Königsfeld gehört der Ortsteil Stollsdorf. Hier gibt es eine
Gemeinschaftseinrichtung, die Heimatstube mit ihren Anlagen. In

diesem Gebäude bestand Sanierungsbedarf. Der Fußboden wurde in 3
Räumen erneuert. Weiter erfolgte die Ausstattung der Heimatstube mit
neuen Stühlen und Tischen. Das Gebäude dient als langlebige Einrich-
tung der Infrastruktur im Rahmen der Daseinsvorsorge der Gemeinde
Königsfeld für alle Bürger und wertet den ländlichen Wohnstandort für
alle Schichten der Bevölkerung der Gemeinde Königsfeld auf. Für o. g.
Baumaßnahme ist unter Zugrundelegung des Sparsamkeitsprinzipes
eine fachlich fundierte Bauausführung erfolgt. 

Das Projekt entspricht dem Fördertatbestand „Erhaltung dorfgemäße
Gemeinschaftseinrichtung“.
Diese Zuwendung wird im Rahmen der Gemeinschaftsaufgabe „Verbes-
serung der Agrarstruktur und des Küstenschutzes“ durch den Bund,
den Freistaat sowie die LAG finanziell unterstützt. Die Steuermittel von
Bund und Land werden auf der Grundlage des vom Sächsischen Land-
tag beschlossenen Haushaltes zur Verfügung gestellt. 

Informationsveranstaltung für Verkehrsteilnehmer

Themen u.a.: StVO § 1 und die Bedeutung für alle Verkehrsteilnehmer, Winterfahrverkehr, Dunkelheit, Nebel sowie Risi-
kofaktor Mensch, Voraussetzungen und Einschränkungen
am: 16.10.2025 um: 19:00 Uhr in: 09306 Weißbach, Dorfstraße, in der „Heimatstube“

Gebietsverkehrswacht Mittweida e.V.
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Informationen der Gemeinde Königsfeld

Neues Miteinander nach dem Gruppenwechsel

Im August haben bei uns im DRK Kindergarten Königsfeld mehrere
Kinder die Gruppe gewechselt. Die 4- bis 5-Jährigen sind auf die obere Etage zu den „Großen“
gezogen, und unsere Kleineren haben Zuwachs bekommen. Auch die 3- bis 4-Jährigen haben sich
in ihrer Gruppe neu gefunden. Gruppenwechselzeit bedeutet immer: Die Kinder brauchen etwas
Zeit, um sich kennenzulernen, zusammenzufinden, die Gruppenregeln einzuüben und sich an neue
Strukturen und Abläufe zu gewöhnen. Wir geben den Kindern in dieser Phase bewusst viel Raum
zum Erkunden, Spielen und Üben. Das schenkt ihnen Sicherheit und ein Gefühl von Zugehörigkeit.
Denn nur Kinder, die sich sicher fühlen, sind offen, neugierig und entwickeln sich weiter. Auf den
Bildern sieht man unsere „Großen“ beim Übernehmen von Verantwortung: Sie erfüllen ihre Ämter,
wie zum Beispiel den Tischdienst oder einen Dienst im Bad oder im Schlafraum. So trägt jedes Kind
einen Teil bei – und gemeinsam wird alles geschafft. In den letzten Tagen haben die Kinder außer-
dem den Dominoeffekt für sich entdeckt. Mit viel Geduld und Begeisterung bauen sie lange Reihen
von Steinen quer durch das Gruppenzimmer auf, um sie dann mit Spannung wieder umfallen zu
lassen. Alle Kinder arbeiten daran mit – ein tolles gemeinsames Erlebnis, das nicht nur Spaß macht,
sondern auch Teamgeist und Ausdauer stärkt.

DRK-Kindertagesstätte „Wirbelwind“

Informationen der Gemeinde Seelitz

Seelitzer Herbstsalon – Wunder braucht es immer
wieder – Lieder an die Freude

Na, darf`s ein Wunder mehr sein? Aber bitte! 

In ihrem Programm bringen „Kathy Leen & Die Glücksbringer“ bezau-
bernde Melodien der 30er und 40er Jahre, Musical-Melodien und Ever-
greens zu Gehör und geben so ganz nebenbei wunderlichen Schorn-
steinfegern, Kleeblättern und Co. endlich eine Stimme. Glücklich
machen wollen die Künstler nämlich auf alle Fälle. Mit viel Feingefühl,
spritzigen und innovativen Arrangements und Sinn für Humor geben sie
alten Ohrwürmern einen frischen Touch und suchen dabei nach den
großen und kleinen Wundern, die sie zur hellen Freude des Publikums
oft an Stellen finden, wo es niemand vermutet hätte.
Das ist Musik, die das Herz berührt, zum Mitwippen einlädt und beste
Unterhaltung verspricht.

Seelitzer Herbstsalon
19.11.2025   I   15.00 Uhr   I   Seelitz, Waldhotel am Reiterhof
Eintritt: 20,00 €

Kartenvorbestellung: Waldhotel am Reiterhof, Tel. 03737-42343 /
kontakt@waldhotel-am-reiterhof.de 

Eine Veranstaltung des Waldhotels am Reiterhof Seelitz im Rahmen des
Mittelsächsischen Kultursommers
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Informationen der Gemeinde Seelitz

Gemeindenachrichten
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Seelitzer Land

Erntedank – „Aller Augen warten auf dich“ (Psalm 145,15)
Liebe Leserinnen und Leser, der Oktober präsentiert uns die Fülle des
Jahres: gefüllte Keller, aromatische Äpfel und strahlende Kürbisse. Das
Erntedankfest ist unser Dank. Er basiert nicht auf Gewohnheiten,
sondern auf der Einsicht, dass unser Leben ein Geschenk ist. Ein Bild für
diese Aussage findet sich in Psalm 145,15: „Aller Augen warten auf dich,
und du gibst ihnen ihre Speise zur rechten Zeit.“ Warten – Geben – zum
passenden Zeitpunkt. 
Abwarten: Wir sind im Leben so oft von Dingen abhängig, die wir letztlich
nicht produzieren oder kontrollieren können. Niemand bringt Sonne,
Regen oder Wachstum hervor. Selbst mit Fleiß und Planung kann man
den Segen nicht ersetzen. Das Erntedankfest bringt uns erneut in Erinne-
rung, dass Abhängigkeit keine Schwäche darstellt, sondern eine Realität
und immer auch eine Einladung zum Vertrauen. 
Geben: Gott zeigt uns seine Hand. Dies geschieht oft durch viele Hände,
wie die der Landwirtinnen und Landwirte, Fahrer, Verkäuferinnen, Verar-
beiter, Ehrenamtlichen bei Tafeln sowie Menschen, die spenden und
teilen. Wo wir bewusst danken, nehmen wir diese Kette wahr – und
werden selbst ein Teil davon. Dank macht Menschen großzügig. 
Zum richtigen Zeitpunkt: Nicht alles geschieht sofort und entspricht
unseren Erwartungen. Vieles braucht Geduld um zu reifen. Manches
klappt, anderes geht schief. Bei Krisen, Preisdruck, Dürren, Frost oder
übermäßiger Feuchtigkeit erfahren viele Unternehmen ebenfalls Härte.
Genau dann ist die Zusage gültig: Gott sieht uns. Er gibt uns, was uns
trägt. Gelegentlich weicht sein Plan von unseren Erwartungen ab. Doch
Gott kommt nicht zu spät. 
Erntedank kann unser Blickfeld erweitern. Wir fragen uns, wofür wir Dank
aussprechen können, aber wir erkundigen uns auch nach außen hin, wer
unserer Hilfe bedarf. Ein Besuch, eine Spende, ein Gebet oder ein wenig
Zeit – all dies sind „Erntegaben“, die satt machen. Und wir richten unse-
ren Dank an unseren Schöpfer in Gebeten, die unsere Sorgen leichter
und unsere Hände freier machen können.
Guter Gott, wir danken dir für die Früchte der Erde, für Arbeit und Ruhe,
für Menschen, die uns Gutes tun. Segne alle, die säen, pflegen und
ernten – besonders, wo Erträge klein und Sorgen groß sind. Gib den
Hungrigen ihr Brot und uns ein offenes Herz zum Teilen. Lehre uns
Geduld in Zeiten der Dürre und Freude über kleine Gaben. Öffne deine
Hand über unseren Orten, unseren Familien und Feldern. Du gibst deine
Speise zur rechten Zeit. Dafür loben wir dich. Amen.
Pfr. Daniel Wüst

Wir laden herzlich zu unseren Gottesdiensten ein
Sonntag, 28.09.2025
10:00 Uhr    Seelitz Familiengottesdienst Erntedank mit

Daniel Wüst und Matthias Schnabel
Sonntag, 05.10.2025
10:00 Uhr    Topfseifersdorf    Erntedank-Gottesdienst mit Pfr. Wüst
Sonntag, 12.10.2025
09:30 Uhr    Frankenau           Kirchweih mit Monika Lange
Sonntag, 19.10.2025
09:30 Uhr    Seelitz Gottesdienst mit Rainer Bauer Mittweida
Sontag, 26.10.2025
10:00 Uhr    Seelitz Kirchweih mit Pfr. Wüst
Sontag, 02.11.2025
09:30 Uhr    Frankenau           Abendmahlsgottesdienst mit Pfr. Wüst

Männerstammtisch
29.10. jeweils 19:30 Uhr, Gast Guntram Wurst

Konfi-Tage
06.-10.10.2025, Seelitz, 8. Klasse
25.10.2025, Seelitz, 7. Klasse

Kirchenvorstand
23.10.2025, 19:30 Uhr, Seelitz

Posaunenchor
montags 19.30 Uhr Seelitz

Chor
dienstags 19.30 Uhr Seelitz

Flötenkreis
dienstags 15.45 Uhr Seelitz

Christenlehre (1.-3. Kl.)
dienstags 16.15 Uhr Topfseifersdorf
mittwochs (14-tägig) 15.30 Uhr Seelitz

Jungschar (4.-6. Kl.)
mittwochs (14-tägig) 15.30 Uhr Seelitz
donnerstags 16.30 Uhr Topfseifersdorf

Vorkurrende
montags 16.30 Uhr Seelitz

Kurrende 
mittwochs 15.30 Uhr Seelitz (im Wechsel mit Christenlehre oder Jungschar)

Junge Gemeinde
freitags 19.00 Uhr Seelitz JuBeZe

Young Church
Jeden 1. Samstag im Monat 18:00 Uhr, Seelitz JuBeZe

Einladung zur Dankveranstaltung 
der Kirchgemeinde Seelitzer Land

Liebe ehrenamtliche Helferinnen und Helfer, Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter, liebe Unterstützerinnen und Unterstützer,

wir möchten herzlich Danke sagen für euren unermüdlichen Einsatz,
euer Engagement und eure Unterstüt-zung. Ohne euch wäre vieles nicht
möglich gewesen. Unsere Kirchgemeinde lebt davon, dass viele sie
unterstützen. Darum möchten wir euch einladen. Habt ihr Zeit und Lust,
mit uns gemeinsam zu feiern?

Wann: Sonntag, 26. Oktober 2025, nach dem Kirchweihgottesdienst
Ort: im Festzelt auf dem Pfarrhof Seelitz
Was: Eine kleine Dankesrede, Gemeinsames Mittagessen vom
Buffet und Getränke von unseren Mundschenken, Austausch und
gemütliches Beisammensein

Die Einladung ergeht an alle ehrenamtlich Engagierten und ist nicht
personalisiert, schon aus der Sorge heraus, dann irgendjemanden zu
übersehen. Bitte sagt den Termin auch weiter.

Mit herzlichen Grüßen 
Deine Kirchgemeinde Seelitzer Land
Im Namen des Vorbereitungsteams Pfr. Daniel Wüst
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Die Gemeinde Seelitz bietet zur Vermietung an:

Frisch sanierte 3-Raum-Wohnung in Gröblitz, Dorfstraße 4

Die Wohnung im 2. Obergeschoss ist 57,20 m² groß und steht ab sofort
zur Anmietung.  Das Badezimmer wurde frisch saniert und ist mit einer
Badewanne ausgestattet.
Die Kaltmiete beträgt monatlich 343,20 € zzgl. 115,00 € Betriebsko-
stenvorauszahlung. 
Es besteht die Möglichkeit am Objekt einen Stellplatz (10,00 € pro
Monat) anzumieten. 

Bewerbungen und Anfragen richten Sie bitte an:
Stadtverwaltung Rochlitz (Gebäudemanagement)
Frau Nadine Böhme 
Markt 1
09306 Rochlitz
Tel.: 03737 783-228
Fax: 03737 783-166
E-Mail: n.boehme@rochlitz.de

Informationen der Gemeinde Seelitz

Anzeige(n)
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Bekanntmachungen der Gemeinde Zettlitz

Zettlitzer Wandertag am 5. Oktober

Der Bürgermeister der Gemeinde Zettlitz lädt zur Herbstwande-

rung 2025 am Sonntag, dem 5. Oktober ein. Start ist um 9:00 Uhr

am Sportplatz in Zettlitz.

Die Route sieht wie folgt aus:

Zettlitz – Ceesewitz – Kralapp (Imbiss im Raum Kralapp) – Rüx –

Zettlitz

Gemeinsames Ausklingen am Sportplatz in Zettlitz mit Bratwurst

und Bier.

Zettlitzer Sommersause 2025 – Kinderfest und Vereinsfeier voller Erfolg

Am 23. August 2025 feierte Zettlitz
die erste Sommersause – ein Fest
für Groß und Klein! Den Auftakt
machte das Kinderfest am Nach-
mittag, das mit zahlreichen Statio-
nen wie Fußballdart, Humankicker,
Fahrten mit der Feuerwehr, Beach-
volleyball und vielen weiteren
Spielen ein voller Erfolg war. Am
Ende konnten die Kinder tolle Prei-
se gewinnen und sich bei einem
kostenlosen Getränk und Eis stär-
ken.
Besonders erfreulich war die rege
Beteiligung der Abteilungen des

Vereins sowie der Freiwilligen Feuerwehr Zettlitz. Die hervorragende
Zusammenarbeit mit der Gemeinde Zettlitz und das Engagement zahl-
reicher Helfer trugen entscheidend zum Gelingen des Festes bei. Ein

herzlicher Dank gilt außerdem den Sponsoren, die das Fest großzügig
unterstützten.
Am Abend folgte der krönende Abschluss mit dem Vereinsfest. Ein DJ
und eine Liveband sorgten für beste Stimmung und Tanz bis in die
späten Stunden – ein Fest, das noch lange in Erinnerung bleiben wird.
Ein besonderes Highlight fand bereits am Vortag, dem 22. August 2025,
statt: Thomas Lehmann, Jugendleiter des FSV Zettlitz, wurde für sein
außergewöhnliches Engagement geehrt. Er betreut die C- Jugend-
Spielgemeinschaft Zettlitz- Rochlitz und setzt sich unermüdlich für den
Sportnachwuchs im Verein ein. Zusammen mit seiner Frau wurde er
deshalb zu einer Festveranstaltung nach Dresden eingeladen, wo er
vom Staatsminister Armin Schuster mit dem „Joker im Ehrenamt“
ausgezeichnet wurde – eine wohlverdiente Anerkennung für seine
beeindruckende Arbeit.
Zettlitz kann stolz auf solch engagierte Menschen sein, die das Dorfle-
ben lebendig und vielfältig gestalten.

FSV Zettlitz
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